
Gestion wird in der Regel jeden Sonntag um 17 Uhr upgedatet! 

 

Abnehmender Halbmond 

 

G E S T I O N S P R O T O K O L L    S E P T E M B E R     2010 

 

M I T T W O C H :  

 

1:9:10: 

 

05:38: 
 

Heute träumte ich vom "Neuen Testament", eine Frau las mir eine Stelle vor,  

die ich noch nie gehört habe. Und hatte dann die Idee, ab und zu wen zu mir  

zu bitten, die mir Stellen aus der Bibel vorlesen. Denn ich kenn nur die  

Sonntags-Stellen aus der Messe. Quelle, würd ich sagen, war der Gentleman von  

"Pro Mente" - und wie schnell er in meinem Computer ausmisten konnte. Das  

Wort "Meine Kulturtechnik". Der Gentleman ist ca. 23! Und kannte sich in  

meinem Computer total aus. Wir stehen erst an Beginn der "neuen Kulturtechnik". 

 

Alarm: Die Nazis wähnten sich auch was weiss ich wo! Wir sind in allem mit  

"NEUEM" fertig. Der Gentleman von "Pro Mente" ist solidest. Frau  

Rothauer-Stiefsohn hat ihn mir vermittelt. 
 

Aber da ich jeden Tag den selben Weg gehe? Heute kommt wieder Frau Göbel von  

der Mindestsicherung.  "Mindestsicherung", so heisst das in Wien ab 1.  

September 10 jetzt. 

Ich bin zwar eine "Karteileiche", aber das fix. Ich fühl mich wohl behütet.  

Mein Ungewussts hat mich wohlig gebettet, seit dem die Menschheit am Mond  

landete und ich in Wien siedele, statt in Unternalb. Zuerst geh ich um  

"meine" 40 Sonnentropfen. Mi, 1.9.10, 06:09. 

Mi, 1.9.10: In grösster finanzieller Sorge schwebe ich nun. Der Clavatschweg  

bleibt, bis in den Oktober hinein, gesperrt. Ich komm nur mit Taxis zur  

Ordination Dr. Aschauer. Die Rückenschmerzen gingen seit der Behandlung von  

Dr. Aschauer langsam weg. Die Kräuter und die Akupunktur!  DANKE. Kostenlos  

und alles andere kostet.  Am Mo. 6.9.10 muss ich zur Fusspflege, der  

Kühlschrank ist komplett leer.  Und ich weiss mir keine Hilfe im Moment. Und  

ich brauch "meine" Ernährungstabletten. Im Moment erscheint mir alles zu  

viel. "Meine Familie" ist der Computer und ich, Karteileiche. Je mehr  

Nothelfer ich "mir" aufbaue, desto Null? Mi, 1.9.10, 08:30. 

Mi, 1.9.10, 11:27: "Weht der Wind, weht die Angst!" Heute gehts mir nicht  

gut. Gottseidank gibt es heute Schweinefleisch - das kenn ich von Kindheit  
gut. Wär fast selbst ein's geworden. 

 



Mittagessen 1:9:10: Unbekannte Cremesuppe, Schweinsnatur, Kräuterrisotto,  

Apfel. 

 

Die Äpfel vom Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern schmecken mir gut, sie  

sind so mild! Mi, 1.9.10, 11:35. 

 

 Gurkensalat, 

 

D O N N E R S T A G : 

 

2:9:10: 

 

06:26: 

 

Uije, da hab ich ein Protokoll verschmissen? Denn ich notierte dass Frau  

Göbel beim "Gemüsemichl" für mich um 29 Euro einkaufen war. 

1/4 Kili Parmesan,  
  
1 Kg. Karotten, 
  
1/2 Kg. Zwetshken,  
  
10 dkg. Wallnüsse,  
  
1 Kugel Zeller,  
  
1 Kohlrabi,  
  
1Grün, 1 Gelb, 2 Rote Paprika,  
  
2 Bund Schnittlauch,  
  
1 Bund Jungzwiebel,  
  
5 Pfefferoni.  

 

Jetzt ist mein Kühlschrenk wieder voll. Aber mein Geld... Fußpflege steht an.  

Wie werd ich zu Dr. Aschauer kommen? Im Moment regnet es wieder aber jetzt  

ist ja DONNERSTAG. Es wird doch aufhören. 

 

Heute trat der Gegentraum ein! Ich träumte vom Filmvorführenden Martin  
Humer. Stolz zeigte er mir seine neusten Eroberungen in neuester Technik.  

Wahrscheinleich weil ich austwitterte, dass ich selber fast ein Schwein  

wurde? 

Und weil die "Kleine" (Tageszeitung) gestern telefonisch bei mir anfrug, ob sie 

mich interviewen dürfe - nächste Woche. Gespannt bin ich, was ich heute zum Essen  

kriegen werde. Fleisch und Fett bringt's. Dem Herzen aber tät's wohler, weniger 

fetthältiges Fleisch.   

 

Jetzt steht mir erst das Frühstück bevor. Ich melde mich nachher wieder.  

Do, 2.9.10, 06:54: 



Do, 2.9.10, 08:39: Allerperfektestens gefrühstückt. Da musst du ja wieder  

dicken, wenn du wenig gehst und nur vom Essen schwadronierst. Allein vor  

deinem Computer sitzend... In der Vorwoche (Nr. 32) kam nur Manuel zu mir in  

die Vorabendmesse. Mit und in mir, ist wenig mehr los. Es ist eine grosse  

Leistung, dass ich immer mein Handy in der Hosentasche parat habe. 

 

 

Wie www.phettberg.at/gestion.htm   parallel: 

In Österreich gibt es bald die TRANS-PARENT-DATEN-BAMK. D. h. ganz  

Österreich wird einen Gesamtkomputer nun führen. Do, 2.9.10, 08:53. 

Do, 2.9.10, 11:38: Manuel Millautz rief mich, als ich beim "Gemüsemichl war,  

und ihn bat, mir meine 75 Euro zu zählen, ob er sich Sorgen machen  

müsse? Manuel ist ein Herzlichlieber! Denn ich weiss wirklich noch nicht,  

wie ich die Fußpflege und den Weg zu Dr. Aschauer finanzieren werde? 

 
Jetzt tröste ich mich mit dem heutigen MIttagessen: 2:9:10: Gemüsesuppe,  

Gebackene Champignon-Käse, Kartoffel, Mango-Zeller-Salat. Heute kein Apfel.  

Nur Mittagsschläfchen. Do, 2.9.10, 11:47. 

Do, 2.9.10, 13:59: Schon wieder eine Geldausgabe: Am Fr. 17.9.10 um 10 Uhr  
muss ich zur Augenärztin! Ich derfang mich nimmer? Besonders türkische Taxlys  

fürcht ich! Ich kann nur radebrechen und die lassen mich dann weit gehen.  

Vor allem das Wort "Hydrant" dürften sie nicht verstehen. Im Augenblick  

kommen lauter Taxlys, die mich nicht kennen. Und alle Taxlys erwarten sich  

eine weite Fuhr. Und ich biete immer nur winzige Wege. Bettelarm und nicht  

mehr g'scheit reden können. Also jedenfalls am Fr. 17.9.10 muss ich um 10 Uhr  

zur Augenärztin, Dr. Langer. 

 

Das ist am 2. Tag, nach dem Frau Göbel das nächste Mal dann bei mir  

zusammenräumen wird. 

Do, 2.9.10, 18:03: NAH-CI aus Retz war bei mir! Er fährt zu seiner Arbeit  

in die Wiener Notschlafstelle. Und immer wenn NAC-HI am Naschmarkt vorbei  

kommt, kommt er nachher zu mir. "Wir" ernteten dort Weingarten-Pfirsiche.  

DANKE, die werd ich morgen zum Dessert nehmen. 

 

Oft ist Nac-HI auch in Tulln, dort gibt es im September ein mysteriöses  
Obst, das niemand kennt, aber gut schmeckt. Und NAC-HI wird mir davon dann  

ernten. So wie Ewald Penz am 3.10. Geburtstag hatte, hat NAC-HI auch um  

diese Zeit Geburtstag. 

 

Heute hat mich auch Christian Schreibmüller angerufen. Christian  

Schreibmüller probt im Moment im Burgtheater, wo er was Altgriechisches singen  

muss. Die Hauptrolle spielt Claus Maria Brandauer. Mit Brandauer auf der Bühne des 

Burgtheater stehen ist SCHON was. Christian wird mir vielleicht eine Karte dann 

geben.  

Weingarten-Pfirsiche und Burgtheaterkarten: Die Ernte des 2.9.10! Do, 2.9.10, 

18:41. Ich, Materialist! 



F R E I T A G : 

 

3:9:10: 

 

06:30: 

 

Wenn das "Trans-Budget" so schlecht schliefe wie ich heute! Ich glaub, von 0  

bis 3 lag ich wach. Geweckt von einem Traum, dass ich einem versprochen  

hatte, meine Bettdecke zu bringen. Alle Parteien schreien laut auf, wenn das  

Budget nicht gelingt. Und ich hatte schon Angst, in der Nacht die Stufen mit  

der Decke - gestiftet vom NAC-HI - zu bringen. Da müsst ich ja meine  
Schuhe anziehen. Und ohne Decke ist mir doch kalt. Gottseidank war's nur ein  

Traum. "Trans-Budget-Plan" Ich komme mit meinem Geld bis zum nächsten  

Dienstag nicht durch. Denn kleinste Wege kosten Taxis. Und die Pflegestufe  

wird mir nicht erhöht? Ist meine Sorge. Und die Schmerzen werden mir von Dr.  

Wilhelm Aschauer's KCM - ohne Geld weggezaubert! Und von der  

SCHUBERT-Apotheke. Das "BUDGET" sieht diese jahrelange kostenlose Behandlung  

gar nicht! Von meiner Gebietskrankenkasse krieg ich nur Tabletten. Bitte  

liebe Roman&Markus bastelt daraus einen Predigtdienst. Denn bis der Strom in  

die Ordination zu Dr. Wilhelm Aschauer für mich wieder erreichbar werden  

wird. Es wird bis in den Oktober der Clavatschweg mit einem Zaun abgesperrt.  

Und ich muss zudem am 17.9.10 zur Augenärztin. Ich fahr nur mehr von  

Krankenhäusern zu Apotheken. Und wenn ich einen Fahrtendienst anriefe, den  
es sehr wohl gibt, wär ich vollkommen unfrei und müsste warten. Karteileiche  

Phettberg... Ich müsste einen Stock zumindest als Inthronisation tragen - Dann  

aber könnt ich keine Warmhalte-Tasche zusätzlich tragen.  Gesetz ist Gesetz?  

Zudem tipp ich noch meine Predigtdienste, obwohl McGoohan + Roman&Markus dann  

sich ehrenamtlich mit mir abplagen und der Falter mich narrenfrei  

herumtoben lässt. Denn es ist mein Leben, dass ich jeden zu mir Kommenden  

um das mir vorzulesen des Ge-predigt-diensteten dann bitten kann. Wenn  

mir das fehlt, was mach ich dann. Vorerst muss ich den Oktober bewältigen -  

kommt dann ein Schneereichtum auch in Wien? Sorgen über Sorgen bis ich  

schlohweiss werden werde. Dank meines Dr. Böhm und Hirse-Wahns? So wälzte ich  

mich heute herum.  Das "Trans" verfolgt mich. Fußpflege Irene steht schon Montag 

6.9.10 um 14 Uhr an - kostet wieder 20 Euro. Ich kann mir auch nichts ausborgen, 
denn dann kommt die nächste exakte gut budgetierte Woche. Ich bin ein einziger 

Jammerl. > Absichtlicher Tippfehler!  Fr, 3.9.10, 07:13. 

 

Fr, 3.9.10, 08:35: Im Jammern der Nacht, fiel mir bei, dass 1964 in TULL die  

Internationale Gartenschau stattfand. Daher werden wohl die Bäume stammen,  

zu deren Früchten mir NAC-HI Gusto machte. Der erste öst. Bundeskanzler  

Leopold Figl hatte Chruschtschow auch nach Tulln gebeten. Vielleicht sind  

das Sowjetische Früchte?  Wo ist Chruschtschow, und wo bin ich?  Fr, 3.9.10, 

08:47. 

Fr, 3.9.10, 11:24: Über alle Maßen bin ich froh, "meinen" Haushalt allein zu  

bewältigen. Mein Ungewusstes oder so, wird schon gewusst haben, was es  

mankert? Mittagessen: 3.9.10: Klare Suppe, Gebackener Riesen-Zander,  



gedämpferte Kartoffel, Kartoffelsalat, Weingarten-Pfirsich. Fr, 3.9.10, 

11:31. 

Fr, 3.9.10, 13:21: Sei nur ja nicht stolz, im Bogen wird dein Grab ergraben.  
Und du tippst nur, aber andere haben die Maschine erbaut. Es geht alles  

seinen Kreis. In allem bettest du dich >>>>>ein! Fr, 3.9.10, 13:25. 

Fr, 3.9.10, 15:31: Groß, wie mir fad ist. Ich höre auf Ö1 Hammondorgel.  

Klingt gut. Fr, 3.9.10, 16:01. 

Fr, 3.9.10, 17:08: Bravo Daniel Häni = Denken ist es! lesen Sie  

www.phettberg.at/gestion . Lieber McGoohan bitte twittere diesen Satz aus.  

Von 16 bis 17 Uhr wurde "bedingungsloses Grundeinkommen“ diskutiert. Fr, 3.9.10, 

17:14. 

 

S A M S T A G : 

 

4:9: 

 

06:22: 

 

Morgen und übermorgen gelangen vorübergehend trockene Luftmassen nach  
Österreich. Dies sagte Ö1 soeben. Das wär ideal zu träumen heut' Nacht  

gewesen. In meinem heutigen Träumeland träumte ich inzestiös lauter  

Twittersätze. Sie wurden zu Redewendungen. "Morgen und übermorgen gelangen  

vorübergehend trockene Luftmassen nach Österreich. Das musst du dir  

meditieren und kontemplieren! D.h., sonst kommt's nass? Ich träume lauter 

Wünsche-Träume --- Nur kein S/m. 

 

Und ich bin immer von ca. 01:30 bis 03:15 hellwach. Und um punkt 19:30  

beginn ich die Nacht-Tour! 

 

Manuel hat mich kurz vorm Einschlafen angerufen und mich gefragt, ob er mir  

Geld bringen soll? Manuel Millautz ist ein Ritter der Extraklasse! Ich wimmelte 
Manuel ab, er möge doch wieder vor der Vorabendmesse zu mir Händchenhalten kommen! 

Manuel Millautz ist via "Facebook" photographisch zu sehen. Ein traum Knappe und 

Recke!, Duhsub. 

 

Meldungen in dieser Sekund von meinen linken Auge: Es weinte und gleichzeitig 

haben vorher mein Gedärm Magengeknurrt und Schnakerl gestessen. 

 

Wenn ich nicht so uralt wäre! MANUEL IST DER TYP SCHLECHTHIN! Sa, 4.9.10,  

06:54. 

Sa, 4.9.10, 08:22: Google ist mit Street View - Wien fertig, vermeldet Ö1. Ö1  

sendete auch ein Interview mit dem Obmann der Jungen ÖVP, Sebastian Kurz.  

Ich stimme mit der Meinung von Sebastian Kurz überein. Es mögen doch die  

Islamischen Religionslehrer deutsch predigen. 



Hermes Phettberg schlägt vor, der "Falter" möge einer Rubrik beginnen:  

Falters Minarett!  Es möge sich doch ein islamisch angehauchtes, wie ich  

r.k. angehaucht bin, als Nachfolgy finden! Gefrühstückt hab ich wie ein  

Kaisy. Mir geht es wohlig. Sa, 4.9.10, 08:35. 

 

Sa, 4.9.10, 12:53: Eine riesen Freude durfte ich heute erleben: Am Weg um  

das Mittagessen überholte mich Johel! Und wir sassen lange im Buffet. Und da  

wurde mir ein Herzenswunsch erfüllt, dass Johel ab und zu eine Stelle aus  

der Bibel mir gross geschrieben gibt und dann vorlesen wird. Und "ich" bastele  

mir dann wie in "alten Zeiten" einen Ur-Originalen Predigtdienst. 

 

Mittagessen des Sa: 4:9:10: Erbsensuppe, Pizza, Eisbergsalat, Banane.           

Sa, 4.9.10, 12:59. 

Sa, 4.9.10, 18:50: Der Gipfel ist erreicht, wenn die Genialitäten "Johel"  

und "Manuel" sich begegneten. Ich war vor vielen Jahren Pastoralassistent, das 

Jahr steht unter Daten bei Phettberg.at - Jahreszahlen treff ich nicht mehr. Aber 

den heutigen Tag verbrachte ich mit beiden! Ich war wie gesagt einmal  

Pastoralassistent in der Pfarre St. Hemma und Manuel ist meine allerneuste  

Freude. Ich wurde von der Kirche hinausgeschmissen. Angeblich wurde  
gemunkelt, weil Briefe eintrafen... Ich bin aber jungfräulicher als nur  

Irgendwas. Hab nie getrunken, nie geraucht, nie Drogen genommen. Und all  

meine Jahre sind vergangen. So blitzartig und jetzt sind sie schon vorbei.  

Nun werd ich auch noch zum Spam-Schwein. Manuel hat heute bei mir ausgemistet.  

Nun bettele ich jede Kontakt-Möglichkeit an. Und je mehr Mails ich versende,  

desto stiller wird es um mich. Interessant ist, dass ich zudem immer    

zufriedener werde. Manuel hat mir einen Apfel, der traumhaft riecht, und  

ein Finnenbrot gebracht. Genosse Jesus hat das Brot teilen uns gelehrt. Nun  

darf ich Manuels Hand halten. Er war vorher in der Sauna und hat also  

durchsaunierte Hände. Wieder ein Tag, wie im Bilderbuch. 

Sa, 4.9.10, 19:04. 

36. Kalenderwoche: 
 

S O N N T A G : 

 

5:9:10: 

 

02:35: 

 

Direkt mit "Gewalt" muss ich mein, mir so lieb gewordenes, Schlafpäuschen  

unterbrechen, um "aller Welt" zu verkünden, was eh schon alle wissen: Ich  

bin ein Egoscheusal sonder Zahl! Ich lag schon in der gemütlichsten Traum-  

Medi-Contem-plation und MUSSTE die alle wissen lassen, wie wenn es mir dann  
leichter gehen könnt. Ich träumte von einem Kellner, der Stösse von Zeitungen  

herbeischleppen musste, um dann einem Gast (mit einem kleinen Mokka?)  

stundenlang beim Knotzen auf dem Zeitungsstoss zuschauen zu müssen. Und mir  

kam dann vor: der muss ich gewesen sein? Nein, ich sah nie Zeitungen in  

Kaffeehäusern durch und so - aber Ich stelle mich "ad personam" immer so in  



den Mittelpunkt, dass neben mir NIEMAND mehr Platz fand und ich generell  

verworfen wurde. Ich wurde zu recht verworfen, und blieb un-lie-iert. Mein  

Leben lang. Machen Sie "Familienaufstellung“ via meiner "Gestion", Duhsub.  

Es ist zu allem zu spät, ich verändere mich nimmer. Das ist eine Warnung  

duhsub. So, 5.9.10, 02:50. 

 

So, 5.9.10, 08:29: Wer würde schon Pizza sich bestellen? Das ist ja das  

geniale, besachwaltet zu sein UND ein lebenslanges (Code:"Hundertsieben")  

Abonnement haben. Vor allem wo es in allen Wirtshäusern jeden Tag alles nur  

Denkbare gibt? Sehen Sie, Duhsub: Hier protokolliert ein Shyzoprähner! Ich  

kann nur hoffen, dass Mandy E. Mante, der Eigentümer von www.phettbeg.at  
zum Psychoanalytiker wird? 

 

Ich bin in der Tat ein Ego-Scheusal.  Roman&Markus + Manuel Millautz sind  

von "Gott" (den es nicht gibt) gesandt. Oder ein Teufel hetzt sie in meine  

"Falle"? 

 

Nach meiner nächtlich protokollierten Notdurft roch ich Manuels APFEL.  

Gottseidank werd ich lang noch nicht essen und an ihm riechen. So einen  

Feinen Geruch, der mein ganzes Schlafzimmer zuduftet!  Wird mir mein Hirn  

gewaschen? Alle ALLE   a l l e   sind so herzlich lieb zu mir! 

 

Nachdem ich linksliegend den Albtraum mit der Folterung des Kellners  
träumte, legte ich mich - nach der "Notdurft" an die rechte Hirnhälfte und  

träumte dass ich extrem viel physisch ausdruckte. War das meine Busse, da  

ich ja durchaus noch im arbeitsfähigen Alter wäre - 57 11/12 Jahre alt  

seiend? War dies meine Busse? 

 

Da sonntags um 12:30 immer die tel. Gestions-Konferenz mit meinem Co McGoohan  

stattfindet und dies die letzte Aussendung vor der FERNSEH-WIEDER-HOLUNG  

ist, tippe ich die Termine wieder hier her: 

 

3 Stunden "Phettberg" am Do, 9.9.10 um 22:40 Uhr auf ORF1. Und ab Sa, 11.9.10  

<<< 19 "Phettbergs Nette Leit Show"  auf TW1!  So, 5.9.10, 09:03. 

So, 5.9.10, 11:11: Das ist der Hit, diese Schnapszahl! Denn ich wollte  

beginnen mit dem Satz: "Bin ich es oder ist es der Baum an der Ecke  

Gumpendorferstrasse/Stumpergasse, der verrückt ist?" Und blüht? Als ich am  

Weg hinauf war, hatte die "Krone" auf der Titelseite einen Baum der blüht,  

und als ich an der Ecke zur Stumpergasse ankam, sah ich den auch blühen.  
Also es ist wahr, das Lied vom verrückten Kastanienbaum, der am So. 5.10.10  

glüht (bl.Tippf.).  Ein allerbestes Mittagessen steht mir bevor: So: 5:9:10:  

Procoli-Suppe, Kalbsbraten, Polenta, Endiviensalat, Birne. So: 5:9:10: 11:19. 

So, 5.9.10, 14:41: Mittagsgeschlafen und Gestionskonferenz sind  

ab-ge-wickelt! Oh, lieber McGoohan es ist mein einziges Spiel das ich  

betreibe und hält mich am LEBEN! Danke Danke Danke!  Ich im Dialog mit mir. 

 

Physisch muss noch berichtet werden, dass der Gentleman von Pro Mente das  



Programmheft der "Spam Oper" mit der gelben Post physisch bei der Familie  

McGoohan eintraf. Also irgendwas Physisches ist mit "uns" unterwegs in der  

Welt. Weiters muss ich ver-pro-to-kol-lieren: Aus meiner Familie hat "Quiz  

Karl" ausgetwittert, dass ein Apfel am Tag den Sarg erspart. Ich könnte  

zurück twittern, Genosse Quizkarl, dass ich jeden Tag einen Apfel vertilge. 

 

Und Sir ThisTell frug, ob es sich auszahlt, 44 Euro für "100 Hennen" auszugeben?  

Sir, unbedingt!, denn vielleicht darf ich, dem Sie es lektorierten, IHR Sklave  

werden. 

 

Und was Persönliches auch noch: Die Purpurpurne Decke, die mir NAC-HI  
schenkte, hat für diesen Sommer ausgedient. Raffiniert, wie meine "100  

Hennen": NAC-HI's Decke kühlt im Sommer und du frierst im Winter in ihr! 

 

So, 5.9.10, 14:50. 

So, 5.9.10, 17:30: Am meisten staune ich über mich selbst, wie traut ich in  

mir hause. Schon immer war meine Lieblingsbeschäftigung dass ich schlafe.  

NAC-HI hat mich am Donnerstag gefragt, ob ich leicht schon als King viel mit  

mir allein vor mich her plauderte. Vata sagte oft zu mir "tuast spüderln?  

(tust du mit dir spielen?) 

 

Dabei blieb es mein Leben lang. Mehr hab ich im Moment nicht zu vermelden.  

Vorige, also die 35. Kalenderwoche, hatte ich es auf 16 A-4 Seiten  

Gestionsprotokolle gebracht. Ich staune jede Woche dass ich mit so wenig  

Kontent das aufblase in die Grössenordnung. Woche für Woche. Ich spüderle  

mein Leben lang. So, 5.9.10, 17:38. 

 

 

M O N T A G : 

 

6:9:10: 

 

06:40: 

 

Das geheimnisvolle, mich bestehlende Tier hat wieder zugeschlagen, während  

ich schlief. Für 2 Frühstücke hab ich auf der gelben Liege noch 2 Portionen  

Heidelbeeren liegen gehabt und die müssen dem Tier zu sauer gewesen sein.  

Auf der gelben Liege liegen lauter Heidelbeeren herum. Das "Tier" muss es  

mit dem Mund aufgeklaubt haben, denn mir gelang es nicht, sie sorgfältig zu  
sortieren, ich hab jetzt lauter blaue Flecken an der Liege! 

 

Rein träumerisch war nicht viel los in mir. Obwohl, der Ansatz war spannend!  

Eine Frau führte Wort: Sie hatte einen Gratis-Laden sorgfältig aufgebaut,  

mit lauter Schulanfangssachen, Hefte und Blöcke usw. und bot an, alles jedem  

der will, es zu verschenken. Sie bot ALLES an. Aber alle blieben reserviert.  



Erst als sie begann sich auszuziehen und mit Alkohol lockte, tat sich was.  

Männer reagieren nur auf Alkohol --- in der Masse. Ja wenn sie alleine  

gewesen wäre... Aber im öffentlichen Rudel. Mein Traumzentrum ist ganz  

gewöhnlich, gottseidank. Während ich im besten Schlaf mich befand schlug  

mein "Tier" zu. Bin ich doch mein Tier? Bitte auf mich ja nicht hören. 

 

Seit ich die neue Mischung mit dem Eisenhut kriege geht es mir deutlich  

besser. Dank Dr. Wilhelm Aschauer! Eisenhut heizt in der Mischung wunderbar  

mir ein!  Mo, 6.9.10, 07:02. 

 

Mo, 6.9.10, 08:23: Der Internetkontakt dauert je nach dem unterschiedlich  

lang. Wie viele eben am Netz hängen. Manches mal schnell, manches mal  

länger. Heute ist in Wien Schulbeginn und da wird wenig computerisiert  

vermut ich. Und das Netz war extrem schnell da! Heute hab ich vom neuen  

Finn-Brot Manuels gegessen. Es schmeckt wie eine Mehlspeise. Ich könnt  
essen bis es gar ist. Was mir Manuel schon alles im Hirn ermöglicht hat. Und  

auch finanziell und materiell. Manuels Finnbrot ist ein Gedicht und sein Apfel 

durch-riecht mein Schlafzimmer. 

 

In einem Text von Christian Scheibmüller lautet es: "Wie sehr der Mann den  

Mann braucht." 

Nun begreif ich es!!! Meine ewige Isolation ist nun dank Roman&Markus und  

Manuel Millautz aufgelöst. Immer knotzte ich stupid in mir. 

 

Ich komm langsam zu mir persönlich. 

 

Im Radio wurde über den neuen Film, "Die verrückte Welt der Ute Bock."  
berichtet den würd ich mir gerne ansehen. Live im Kino. Alles unerreichbar.     

Ich sitze physisch in mir. Bin aber nun wacher als je. Ich versteh nun alles.   

Und schlafe allerbestens. Ist das Gehirn-Waschung? Mo, 6.9.10, 08:39. 

 
Mo: 6:9:10: Meine Lieblingsspeise ist wieder da: 6:9:10: Buchweizen,  

Krautfleckerl, Grüner Salat, Apfel. 

 

Krautfleckerl gabs auch im "Lunzer" in der Fünfhauserstrasse! Dieses Gasthaus  

gibt es in Wien nimmer, nun ist der Betrieb nach Neusiedel übersiedelt. Ganze  

Tage hab ich im "Lunzer" verbracht. Ich hatte schon als "Gesunder" mit mir  

nix anzufangen gewusst. Aber ein Herr ist mit mir ins Buffet des  

Krankenhauses der Barmherzigen Schwestern "übersiedelt" vom Lunzer hierher. Er 

kommt oft ins Buffet. Wir gabelfrühstücken dann gemeinsam. Ich nehm mir  

immer einen coffeinfreien Heferlkaffee, ein mit Käse gefülltes Grahamweckerl  

und einen Apfel. Dies heute zu Ehren des "Familienmitgliedes"  Quizkarli. 
 

Nun geh ich dannnnn gleich zur Fusspflege "Irene" um 15 Uhr. JETZT, wo meine  

feschen Füsse niemand mehr interessieren., Mo, 6.9.10, 11:50. 



 

Mo, 6.9.10, 17:16: Juhu, es ist mir gelungen, die Zehen nun länger zu  

tragen! Zehennägel sind ja die einzige Möglichkeit im Bett, die Decke sich  

näher zu ziehen. Ohne rundherum zu gehen. Den nächsten Zehentermin hab  

ich am Mo. 4.10.10 um 15 Uhr. 

 

Vielleich hätt ich einen Zehen-Fetischismus? 1. "Dr. Böhm-Haut-Haare-Nägel"      

2. Zum Frühstück Cous-Cous! Wozu bist du sonst polymorph? Diese Woche hab ich 

jeden Tag Termine: 

 

Morgen, Die. 7.9.10 um 7 Uhr Dr. Aschauer. 
 

Die. 7.9.10: 14 Uhr: der Gentleman von "Pro Mente". 

 

Mi. 8.9.10:15 Uhr geh ich mit Magister Hula einkaufen. 

 

Do. 9.9.10. Um 8:30 Hausärztin Dr. Antoniette Biach. 

 

Fr. NICHTS. 

 

Sa. 19.00 Uhr Schamanisch Reisen. 

 

Die Wettervorhersage für morgen früh sagt für Wien keinen Regen an. Was  
willst du mehr, als keinen Regen? Der Clavatschweg schaut noch gesperrt  

aus. Mein Geld reicht für ein Taxi über den Lainzerbach. Roman&Markus haben  

für den nächsten Predigtdienst mein Gejammer "Von Trans-Trans verfolgt"  

angesagt. Mo, 6.9.10, 17:42. 

 

 

D I E N S T A G : 

 

7:9:10: 

 

03:39: 

 
Total finster alles in mir. Alle warten vielleicht auf den Mond, dass er  

aufgeht? Aber der tut das erst wieder mit einer dünnen Sichel am Mittwoch.  

Vielleicht weilte ich in einer Wüste? Denn ich hatte die karge Erde meiner  

Pflanzen im Kopf, immer wenn ich Lulu war. Und dann war ich in Sorge, dass  

ich ja 7 Uhr treffe. Denn ich schlafe nun so stark, mein Organismus ist auf  

6 eingerastet. Nur die Nacht auf den Dienstag ist ein Unterbruch. Ich hab  

exakt so viel Geld, dass ich mit einem Taxi hinkommen werde. Und dann tanke  

ich je eh schon wieder. Sowohl bei Raiffeisen, als in der  

Schubert-Apotheke. "G'schichterln hab ich keines zu vermelden, Duhsub,  

heute.  Wann ist der richtige Zeitpunkt, die Erde meiner Pflanzen aus zu  

wechseln? Ich hoff dass mein "Schwimmlehrer" sich bald meldet. Dass ich ihn  



das fragen kann. Sonst gewöhnlicher Dienstag-Trott. Um 14 Uhr ruft mich  

der Gentleman von "Pro Mente" an. Ihn dann am Pintplatz zu sehen! Ist ein  

Auftanken der Augen. Wozu ess ich sonst so viele Karotten? Sir ist 23! Die,  

7.9.10, 04:03. 

Die, 7.9.10, 11:41: Kurz bin ich wieder da! Noch regnet es in Wien nicht. So  

ein Essens-Abonnement hätt Vata sich auch gewünscht: LEBENSLANG  

Kranken-Haus-Essen! Vata bisse sich in den Arsch, wenn er das wüsste! Ein  

Tag übersteigt dem nächsten: Das Essen der Barmherzigen Schwestern, ich muss  

es aber zahlen, das ist keine Werbe-Einschaltung. Mittagessen des 7:9:10:  

Buchweizensuppe, Nackter Fisch in Paprikasauce, Polenta, Grüner Salat, Kiwi. 

 

Erst wenn Sie auf dem Speisenplan des Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern  

lesen könnten... 

 

Meine Telefonnummer wäre, liebe "Kleine": 0676/ 777 28 50! Denn die Kleine  
frug bei mir an, ob sie mich interviewen könnte, wegen meiner Wiederholungen auf 

ORF bzw. TW1. Und nun tut sich nichts. Oh, ich nie gemanagtes Ding, ich! Um 14 Uhr 

kommt der Gentleman von Pro Mente! Die, 7.9.10, 11:58. 

Die, 7.9.10, 16:08: Vis-à-vis des Pint-Parkes ist die Ägydyapotheke und  
davon wieder vis-à-vis liegt das "Elektrokuchling"-Geschäft, damit  

verbrachten "wir"(der Pro Mente Gentleman und ich) den Nachmittag. Wir gaben in 

meine 3 Fernbedienungsgeräte neue Batterien.  

Und ich erfuhr, dass der ORF mit ANDY KNOLL für "Phettbergs Nette Leit Show  

bereits wirbt. Und ich kaufte mir einige Ernährungstabletten. Und sahen am 

Weg zum Park ein Plakat "Voyage d'Hermès". Das Plakat kenn ich schon lange, aber 

erst jetzt weiss ich was es auf Deutsch bedeutet: "Die Reise des Hermes" Der 

Gentleman kann viele Sprachen. Ich kann nur Radebrechen. 

 

Was für eine Freude erfüllt mich! Dass du die Freuden so schwer zu  

portioniern dir verstehst. Die, 7.9.10, 16:25. 

 

 

Neumond 

 

M I T T W O C H : 

 

8:11:10: 

 

06:09: Geträum: von Andrea Dusl ausgegrabene Materialien, wie ein Erzherzog  

Staat spielt. 

 

So wie unsereiner einen Kaufladen als Kind lernt, werden die Kinder eines  
Kaisers zum Staat spielen angeleitet. Stell ich mir eben vor. 

 

Dass ich nun längere Zehen mir wachsen lasse, tut mir gut. Die längeren  



Nägel sind meine einzigen "Waffen" nächtens. Nun kann ich leichter meine  

Decke herumtauchen. Du hörst nicht auf, zu lernen, ob als Hirngeschlagener  

oder als Erzherzog. Mit der Decke müssen wir alle kämpfen. 

 

Andy Knoll verkündet offiziell: "Hermes Phettberg, bekennender Schwuler und  

Sadomasochist." 

 

"Wir" wollen alle Väter werden und trotzdem polymorph bleiben. Nur  

Ungeborene werden nicht gefragt... Drum ja, Hochschulen ohne Zahl! 

Aufruf zur Gründung der "Hochschule für Pornographie und Prostitution",  

Duhsub". 
 

"Mein" Schwimmlehrer Reiner Reitinger kommt um 9 und bringt mir von der  

Schubert-Apotheke  "mein"  Eisenhut-Granulat und misst einmal meine 2  

Töpfe aus, die ich mir vergrössern möchte. Ja, ich schwimme in "meinen" Nöten,  

Wünschen, Sehnsüchten, hin und her. Andy Knoll trägt versaute Bluejeans beim  

Moderieren. Warum wohl? Mein "Pro Mente"-Gentleman trägt sie auch. Weil  

noch nie besser sitzende Dinger am "Markt" waren. 

 

Voller Not griffen (Konjunktiv) wir alle gerne zu! 

 

McGoohans Austwittern brachte es: Die Tageszeitung und mein Schwimmlehrer  

reagierten. Am Mo. 6.9.10 war in der "Kleinen" über mich was. Mi, 8.9.10,  

06:59. 

Mi, 8.9.10, 08:25: Im Vollregen läutete es an der Gegensprechanlage und der  

Zusteller des Falter beichtete, dass er mir keine Zeitung brachte. An  

liebsten hätt ich vor Freude geweint. Ein total nasser GENTLEMAN in  
Bluejeans stand vor mir! Trinkgeld ist selbstverständlich. Aber, wie soll  

ich ihm nur sonst mein DANKE symbolisieren? Wo ich gerade im Falter sudere,  

dass ich eine höhere Pflegestufe kriegen mag? Sein Einkommen ist sicher ganz  

nieder. Ein grosser GENTLEMAN vermählte sich mit Österreich! DANKE. Nun geh ich 

bald um die 40 Sonnentropfen. Gefrühstückt hab ich allerperfektest. Mi, 8.9.10, 

08:36. 

Mi, 8.9.10, 11:40: 

 

Reiner nahm Mass an meinen beiden hinuntergewachsenen Töpfen. Und dann gingen  

wir beide aus dem Haus: Ich um die 40 Sonnentropfen und Rainer um mein  

Mittagessen. 

Mittagessen 8:9:10: Haferflocken suppe, Gefüllte Zuchini, Gelbe  

Sauce, Apfel. 

 

 
Vor meinem Haus trennten wir uns. Rainer war schneller mit dem Mittagessen da,  

als ich in der Apotheke dran kam. Mit mir könntest du ein  

Langsamkeitsrennen veranstalten. Bzw. einen Wettbewerb mit Schnecken. 

Wettlauf Phettberg gegen eine Schnecke? Um 15 Uhr geh ich mit Mag. Hula zum  

Billa einkaufen dann.  Mi, 8.9.10, 11:57. 



Mi, 8.9.10, 16:11: Nun hab ich zwei weitere Nothelfy-Adressen: Hannes aus  

dem Kremstal und Anna auch aus der selben Schule in Linz! Sie kamen zu Mag.  

Hula ins Billa und halfen heimtragen. Und ich darf jeden Sonntag meine  

"Nothelfykartei" aufstocken. HANNES RABERGER kennen alle Duhsub bereits, aus  

Predigtgedienstetem und den Gestionsprotokollen. 

 

Wenn ich sonst schon keine Kommunikation treibe, dann eben Gestioniere &  

twittere ich.  Jetzt muss ich Kühlschrank einfüllen. Heute wieder viele  

Begegnungen: Rainer, Mag. Hula, Hannes +Anna!!! Wie ich nun herum radebreche  

und früher frei reden  konnte - lässt sich nun leicht falsifizieren. 

 
Pro Schlaganfall.... 

 

Morgen, 9.9.2010 sind auf ORF1 drei Stunden "Phettberg". Und ich geh um 8:30  

zur Hausärztin. Mi, 8.9.10, 16:34. 

 

 

D O N N E R S T A G : 

 

9:9:10: 

 

05:32: 

 
"Biowaste" rief an: Am Sa. 25.10.10 tret ich in Apetlon an! Es ist mein  

einziger beruflicher Termin. Ich könnt nicht einmal meine Träume ordnen.  Ich  

bin beruflich zu nichts nutze. Bin reinster Bio-Abfall! Heute vor ca.  

7.d500 Jahren wurde Adam geboren. Gestern war Neumond. Mein totales Nichts  

meldet sich zu Wort. Heute (9.9.10) werden 3 Stunden Phettberg auf ORF1  

ausgestrahlt. Das Charisma-Nichts namens "Phettberg" hatte ein Genie Namens  

Kurt Palm und nur so klappte ich. Nun versandet ALLLLLLLLLES in traumloses  

Schlafen. Ich melde mich erst wieder mit dem Mittagessen. Do, 9.9.10, 05:49. 

Do, 9.9.10, 11:21: Mittagessen: Griesnockerlsuppe, Eiernockerl, Zellersalat,  

Birne. 

 

Frau Dr. Antoniette Biach war mit mir zufrieden: 120-70 Blutdruck und Puls  

60. An der Reise das Mittagessen heim zu schleppen begegnete ich einem  

"Stricher" oder so! Er trug so zerfetzte Jeans, dass sowas ein Stricher sein  

muss! Oh wenn ich vor sowas doch knien dürfte... Gentleman hat sogar am  

Schritt ein Loch gehabt. Mir bleiben nur die Eiernockerl. 
 

Geistige Tränen. Und heute wären um 22:30 auf ORF1 drei Stunden Phettberg.  

Do, 9.9.10, 11:32. 

Do, 9.9.10, 17:48: Wenn Obama ihn anriefe, würde er das Verbrennen des  

Korans stoppen. "Er“ ist ein Chef einer winzigen evangelischen Gruppe, die  

am 11.9.10 in Erinnerung der Flugzeugbomben mit Gegenmassnahmen beginnen  

mag. Alle sind empört, nur wenn Obama, ihn, die scheiss (Pastor) Gottheit dieser  

winzigen Kirche anruft, verbrennt er den Koran nicht.  Die wahre Hysterie  



kommt aus dem Hirnareal des Religiösen. 

 

Reante rief mich am Nachmittag an, und teilte mir mit, dass in der "Wiener  

Zeitung" eine liebe Rezension über mich erschien. Und Rokko Anal rief mich  

an, Heute ist der Geburtstag Adams und meine Shows hören auf TW1 am  

24.12.10 auf! Na, ist Kurt Palm nicht ein Genie im Unbewussten? Wohlig werde  

ich schlafen! Do, 9.9.10, 18:09. 

 

 

F R E I T A G : 

 
10:9:10: 

 

06:31: 

 

Das Traumareal versetzte mich heute in die Pfarre Meidling zurück. Ich  

träumte von Kaplan Benno Anderlitschka, er wurde durchnummerierter Kardinal.  

Kardinäle müssen nun (in meinem Traum halt) ein Nummernschild tragen:  

Kardinal Benno hatte folgende Nummer erreicht: "15,1" hinter der Nummer war  

eine Art Uhrwerk, das weiterzählte. Aber hinter Benno steckte das Uhrwerk.  

Und es weigerte sich, zur Nummer 16 fortzuschreiten. 

 

Ich wohnte noch im Kolpinghaus und hatte ein Lektionar in meiner Wohnung  
liegen und Kaplan Benno brauchte das Lektionar für ein Begräbnis. Das könnte  

der Grund des Traumes sein. Meine Wohnung im Kolpinghaus sah schrecklich  

schlampig aus und Kaplan Benno raste durch meine Wohnung, um pünktlich zum  

Begräbnis zu kommen. 

 

Aktuell bin ich "soweit", dass das r.k. Kapital ins Philosophische moduliert 

werden möge und das Märchenhafte beenden möge! Ein Mitpatient in der Ordination 

Dr. Biach borgte mir Kuli und Block und ich notierte mir: "Um Himmerlswillen, die 

Kirche möge "Gott" doch ins Philosophische modulieren".  Weil Obama den 50 

Personen- Pastor anbettelt, die Verbrennung des Koran abzusetzen. Dann wären wir  

wieder im Krieg Religion gegen Religion. Panik Panik. Morgen will der  

Verrückte Pastor den Koran verbrennen! 
 

Der verrückte Pastor ist so dumm wie Papst Benedikt der XVII gegens  

Islamische!!! 

"Der 'Gscheitere‘ aber gäbe nach - und der 'Dumme‘ fällt in Bach." Umternalber  

Spruch.  Fr, 10.9.10, 07:05. 

Fr, 10.9.10, 08:39: Ein berühmter Wirtschaftserklärer im ORF Fernsehen ist  

nun Spitzenkandidat bei den Wiener Wahlen, genau in einem Monat wird in Wien  

gewählt: am 10.10.10! Er tritt für die Partei "BZÖ" an, und ist damit milder  

rechts als die "FPÖ", denn Häupl könnte fürchten, dass die "FPÖ" zu stark  

werden könnte? Und so wurde das eingefädelt? 

 

Ö1 hat heute über die billige Bahn in der Schweiz berichtet. Mehr Fahrgäste  



+ viel weniger Personal. "Wir" könnten viel von der Schweiz lernen, wird  

damit von Ö1 suggeriert?  "Wir sind viel zu sehr in K&K  - gegenüber der  

Schweiz. Auf Ö1 wird oft aus der Schweiz berichtet. 

 

Radiohören ist es überhaupt! Heute, Freitag, ist wieder "Im Gespräch" um 16  

Uhr. Heute mit De Lorenzo, dem Chefredaktör der Zeitschrift "Die Zeit". 

 

Vorige Woche mit dem Schweizer Kaffeehausbetreiber und Journalisten (Dani Haerry) 

aus Zürich, der für "BEDINGUNGSLOSE" Grundeinkommen wirbt. Das ist wirklich jeden  

Donnerstag um 21 Uhr + jeden Freitag um 18 Uhr die allerbeste  

Sendung auf Ö1! Ich lerne ja auch erst Ö1 wirklich kennen. 
 

Gestern am Abend hat mich ein alter lieber Bekannter, Codename "Ludwig  

Press", angerufen. Mit IHM muss ich mich wieder mehr kontaktieren!!!  Mir  

sind seit dem 3. Schlaganfall viele Kontakte entronnen. Z.B. LUDWIG PRESS.  

Gentleman hat mich schon besucht und mit mir gemailt.  Pro Krankenhausaufenthalt 

fehlt mir dann so viel.  Fr, 10.9.10, 09:08. 

 

Fr, 10.9.10, 11:22: Die erste Begegnung am "Hermesens Weg" war eine Freude!  

Der Mann zappte nächtens umher und blieb bei mir, sagte er! Sehen Sie,  

Duhsub, so gerate ich ständig in meine Schyzophräniy. 

 

Mittagessen: 10:9:10: Zeller-Karotten-Suppee, Rapsölgebachenr anonymer  

Fisch, Kartoffelsalat, Birne. 

 

Während die erste Begegnung voller Zustimmung nicht aufhören konnte, sind im  

Krankenhaus alle stumm mir gegenüber. Ich kann und kann trotzdem nicht an  
eine physische "Gottheit" glauben. 

 

Jede Notiz der Gestionsprotokolle zittert herum. Um 16 Uhr wird Ö1 "Im 

Gespräch“ mit Giovanni die Lorenzo ausgestrahlt. Fr, 10.9.10, 11:41. 

Fr, 10.9.10, 18:17: Direkt viel war heute Nachmittag los! Ich kam nicht  

einmal zum Mittagschläfchen. Zuerst kam Roman z'sammräumen.  Eine  

Mailadresse vom "LUDWIG PRESS" ist Roman nicht gelungen, auszuforschen. Also  

schick ich das jetzt in den Flaschenpost-Ozean und hoffe. Ich kann ja  

sowieso nur Ludwig in den Nothelfykatalog aufnehmen. Trockene Sache das!  

Heute hat ein "Franz" angerufen --- Er sagte nur, er sei der "Franz"... Ich  

warte mein Leben lang auf mehr. Ich warte mein Leben lang auf MEHR°. Dann  

kam aus Tulln NAC-HI und brachte mir das unbekannt Obst aus Tulln, das von  

der Internationalen Gartenschau noch herrührt. Und ich habe davon gekostet  

und lebe noch! 

 
Dann rief Christian Schreibmüller an und befand meinen Esprit in  

"Phettbergs Nette Leit Show" angebrochen sehr gut!  ES tut mir verdammt  

gut, gelobt zu werden. Allen tut es verdammt gut! Wir stammen alle von der  

selben Maschine ab. Christian Schreibmüller war gerade am Weg ins Arsenal,  

der Probebühne des Burgtheaters. Er und alle seiner Truppe müssen 2 Stunden  



mit den Zehen nach vorne auf einer arg schiefen Bühne stehen. 

 

Nur den "sexy" Chef der OBB krieg ich heute nimmer zu sehen. CHRISTIAN KERN  

klingt wie alle 35 Jährigen sexy. Ich muss den Ohrenschmaus genug sein  

lassen, denn nun hat Manuel Millautz bei mir angerufen und sagte: "Nun fliege  

ich los zu "dir". 

 

Ich kann nicht konzentriert lesen, was ich da jetzt her tippte. Ich plage  

mich nur so. Wir lieben es, uns anzustrengen. Erst so gelingt der Tag? 

 

Wenn es kein S/m gibt. Und es uns nimmer so verwegen auszusehen gelingt, dass  

wir als SADO in Frage kämen... Fr, 10.9.10, 18:51. 

 

 

S A M S T A G : 

 

11:9:10: 

 

07:16: 

 

Sehen Sie, Duhsub ich komm immer später zum Gestionieren. Ich hab nur das  

Granulat bisher getrunken. Und es ist so hell bereits, dass ich kein Licht  

brauche. Heute ist Bundeskongress der "Grünen" und ich muss bei google  
nachschauen, wie die Chefin heisst. Will aber trotzdem Roman&Markus bitten,  

dass als nächstes Predigtdienen über die Kopfwäsche der Grünen zu  

radebrechen. EVA GLAWISCHNIG, brachte die Maschine in mein Hirn nun hinein.  

Zu recht bin ich von allem  Politischem weg. Ich hörte nur auf Ö1 die  

grausesten Dinge: In Simmering gäbe es eine "Strachegasse" und das soll  

angeblich laut Grüne umbenannt werden. Ist das für Ungebildete wie mich, dass  

sie endgültig in die "SPÖ" sprängen? Ich schwöre ich wähle trotzdem "Grün"  

So dumm kann doch eine Bezirksgruppe nicht sein! Oder wurde das von  

Parteigegnys ins "Ö1" geschmuggelt? Und der einzige Grüne Bundesrat will  

seinen POSTEN behalten, Ja darf das denn WAHR sein? 

 

Allein dass sich die "Grünen" mit den beiden "Rechts-Argen" zusammen tun um  
die Verfassung wegen des Budgets zu sekkieren? Ja, "Gott": Van der Bellen  

wo bist du? 

 

Er ist nun zu recht der Chef der Grünen Wiens und ich werde ihn zu ehren  

auch wählen, aber die Kopfwüsche (bl. Tippfehler) wird kommen. Bitte liebe  

Duhsubys, wählt doch auch Grün! Dies ist narrenfreier & predigt gediensteter  

"Falter". So wie der Obama zittert, dass heute am Jahrestag des 11.9. der  

Verrückte Pastor den Koran nicht anzündet! 

Obama ist wie Van der Bellen Universitätsprofessor. Funktionieren "wir"  

nur dann edel, wenn wir genug Selbstsicherheit tankten? 

 



Gestern war ich zum ersten mal in www.jouporn.com. Hochschule für  

Pornographie und Prostitution, wo bleibt denn die? Wir legen uns alle viel  

zu kurz und sind darob grantig. An allen Ecken und Enden geht uns alles ab. 

 

Als ich am Mittwoch mit Mag. Hula einkaufen war, stand ich vor den Regalen  

wie ein kleines Kind und kriegte mir nicht genug. Statt dass die Grünen den  

ganzen Sommer die Warenkennzeichnung, wie viele Kilometer und mit welchem  

Treibstoff zurückgelegt werden mussten, beworben hätten, den ganzen Sommer  

schon, tanzten die Grünen blöd herum mit "FPÖ" und "BZÖ", ja Hölle, darf das  

denn wahr sein? Jetzt im Endspurt kommen sie damit erst? Statt dass sie  

edel an Ihrem Thema blieben. Und wenn sie dann verloren hätten, dann könnte  
zu recht gesagt werden, die Grünen sind's. Nun träume ich von Gottheit Van  

der Bellen. Ich weiss, in mir steckt auch FASCHISMUS  Mea Culpa. 

 

Jedenfalls hab ich mir im youporn einen runtergewixt. Und legte mich dann  

schlafen. Ist das geschaffen zur Sexualitätshygiene? Dies ist mein wirres  

Gestionsprotokoll. Mehr ist im Moment nicht in mir.  Sa, 11.9.10, 08:18. 

 

Sa, 11.9.10, 09:41: Das grosse an Sätzen ist, dass das Lesy das Gegenteil  

auch herauslesen kann. Heute werd ich mich nur mehr einmal melden: zum  

Mittagessen! denn es ist ZEREMONIENTAG. Vorabendmesse und dann Schamanisch  

Reisen. Was soll ich euch noch mehr geben, Duhsub, das beweist, dass es  

keinen PHYSISCHEN "Gott" leider gottes leider gottes leider gottes gibt? Ich  
hätte mir (bl. Tippfehler) ihm so gerne gesprochen von Aug zu gott. QUASI  

VERHANDELT.  Sa, 11.9.10, 09:51. 

 

Sa, 11.9.10, 11:93: Ich gestioniere, wie mir der Schnabel wuchs. In der  
Ägydykirche ist heute Kirtag.  Mittagessen 11:9:10: Backerbsensuppe,  

Krenfleisch, Schwarzwurzel, (SYMBOLISCH?) der Pint-Platz ist voll schwarz.  

Kartoffel, Grünen Salat, Feige. 

 

Wenn du über dich gestioniertest (Konjunktiv), würdest du auch Kraut und  

Rüben durcheinander protokollieren.  Für heute ist nun Schluss, denn es wird  

heute vorabendgemessen UND schamanisch gereist (15., Felberstrasse 50). Nun  

wird einmal wieder getafelspitzt. Sa, 11.9.10, 11:51. 

 

36. Kalenderwoche: 

 

S O N N T A G : 

 

12:9:10: 

 

07:12: Leider hab ich vergessen, gestern, als letzten Satz TW1  zu  

vermelden. Jetzt aber ist Heute. Und es folgen weitere 18  

Phettberg-Samstage. In der Sekunde, als ich aufstand, fiel mein Versäumnis  

mir ein. Was für ein glückliches Leben. Erst um ca. 01:00 beendete sich der  



Schamanische Abend. Ich legte mich schlafen und hatte nichts im Kopf! 

 

Unbeschwert, wie ein kleines Kind! Heute hör ich gar nichts. Es könnte ein  

Krieg ausgebrochen sein und ich wüsste nichts. Nur mehr ab und zu denk ich  

an Pakistan, und da muss ich oft denken, der Staat neben Indien. Aber  

Pakistan denkt täglich voller Not herum. Ich habe gestern Doris um  

10 Euro für mich gebettelt, damit ich bis Dienstag durchkomme. 

 

Lieber McGoohan, ich würde mit diesem Satz gerne für die 36. Woche  

schliessen. "Is die Kuah hi, kanns Kalbl ah hi sei", sagt Unternalb.             

So, 12.9.10, 07:39. 

So, 12.9.10, 11:28: Schamanisch Reisen (Felberstrasse 50) ist so jung, wie  

mein Kranksein! Nun sind "wir" lie-iert! Alle sonstigen Wiener Gruppen sind  

älter und eitel, wie ich bin...  Gut es hat sich auch niemand um mich fest  

bemüht. Nur einen Hirnhauch versteh ich vom Schamanischen. Wir alle bemühen  
uns beim Sein, denk halt ich.  Mittagesssen So: 12:9:10: Bisquit, mit Rapsöl  

getränkte - Suppe, Eiernockerl, Grüner Salat, Pfirsich.  So, 12.9.10, 11:37. 

So, 12.9.10, 17:12: Still wird es werden um mich. Ich bin vorbereitet mit  

Glück auf Reserve. Der heutige Sonntag ist voll: Die tel. Gestionskonferenz,  
die 3 Pflanzen sind bewässert, meine Telefonapparate sind parat. Ich hab die  

Erfahrung begriffen, dass es in meinem Zustand klüger ist, angerufen zu werden.  

Sei es wie es komme, ich bin glücklich. Meine Wochen-Struktur hab ich voll im  

Griff. Ich plauder via Gestion mit mir. Heute hab ich wieder grosse  

Schlafsehnsucht. So, 12.9.10, 17:21. 

121.000 Personen haben sich gestern "Phettbergs Nette Leit Show"  

(11:9:10: 23:45) auf TW1 angesehen. Bitte, lieber McGoohan, kannst du die  

soebige Kommunikation mit Kurt Palm  in die Gestion einflechten? Obwohl ich  

auf schamanisch in Flagranti wär? So, 12.9.10, 17:41. 

 
Allerhetzkucgesteh DANK - es ist wunderbar, dass am Sa. 24.12.10 eie 19 Show  
ausgestrahlt wereden wird. DAnke der Hit ist, dass Adam am 9.9.10 den ca.  

7000 Geburtstag hat und Jesus am 24.12.10 den 2.011. Geburtrstag haben wird.  
Also "wir" laufen bon ADAM zu JESUS! 

----- Original Message ----- ß 
From: Palm Kurt 
To: Hermes Phettberg 

Sent: Sunday, September 12, 2010 11:59 AM 
Subject: Phettberg im Fernsehen 
 

 
Lieber Hermes, 

 
 
die Donnerstag Nacht auf ORF 1 haben insgesamt 121.000 Leute gesehen. Ich  

finde, wir können zufrieden sein. Du warst großartig. 
Herzliche Grüße 

 
 
Dein alter Palm 

 

 



M O N T A G : 

 

13:9:10: 

 

06:44: 

 

Die 121.000 "TW1" Sehys sind mir in Kopf gestiegen. Prompt spielte das  

Traumzentrum. Linksliegend träumte ich von "Wiener" und "News" –      

rechtsliegend dann vom Bundeskanzler Alfred Gusenbauer, der eine Sektflasche 

aufmachte und der Sekt überhaupt nicht in die Höhe schoss. Ja, wenn ich all meine  

Jahre durchgehe, tat ich es mir immer bequem. Ich muss endlich mich davon  
trennen, dass ICH was BESONDERES wäre, niemand ist was besonderes oder Alle  

sind es! Wahrlich, alle sind was Besonderes und "Gott" ist nur das  

Kunstprodukt schlechthin, so bewältigen wir das Sterben. Alles trägt eine  

GLORIOLE vor sich her. Und wenn du viele Sätze tust, dann liest du in ihnen  

alles! Es tut halt verdammt gut, erinnert zu werden. Jetzt beginne ich zu  

frühstücken, granuliert hab ich schon. Ich kriegte im WuK Applaus, als ich  

auf "Wiener" und "News" schiss und als Kurt Palms Kinofilm "Hermes Phettberg,  

Elender" dann erschien, zitterte ich, wieder, ob darüber berichtet wird.  

Und dies hielt mir das Traumzentrum vor. Die vielen Tabletten und die Arbeit  

Dr. Wilhelm Aschauers an mir, halten mich am Leben. Nun ess ich  

Rapsöl-getränkte Suppen und will damit 107 werden. Meine Eltern haben ewig  

gestritten und ich hab nichts geschafft. Wie meine Mama beim Ribisl-Marmelade- 
einkochen weinte, als ich nicht in die Handelsakademie Horn durfte... Ich durfte 

nur in die Handelschule Retz. 

 

Mama hätte mich schon in Horn Priester werden gesehn.... Nun steh ich als  

ALLLER - NACKTESTER via www.phettberg.at da! Mo,13.9.10, 07:20. 

 

Mo, 13.9.10, 08:34: Un-vollständig gefrühstückt. Heute kein Kot! Jeden Tag  

ca. 4 Lebensläufe "verfassen", ist ein Wahn. "Wer sich in Familie begibt,  

kommt DARIN um" (Heimito von Doderer). Ich komm daher in meinem Meinen   Gestions-

wahn um. Ich hab nix zu publizieren aber tu‘s trotzdem. Ich vermelde jeden Tag, 

aller Welt, dass ihn verlebe. Aufstehen, Schlafen gehen, Mittagessen... Koten... 

Ich, der zu recht, nie Li-ierte.  

Alle die mich in Sekunden-Schnelligkeit durchstudierten, lasen in mir sofort wie 

in einem Buch und verwarfen mich: DER IS NIX! Mir gehörte die  

Tippppp-Lizenz entzogen. Sehen Sie, hinter mir droht der Faschismus, DUHSUB.  

Mo, 13.9.10, 09:01. 

Mo, 13.9.10, 11:26: Echo: Ich hab das Fressen sehr wohl überlebt. Heute gibt  

es das Selbe wie gestern: Nur halt mit Backerbsen. Ich räume nun meinen  

Kühlschrank zusätzlich zur Rache(?) aus. Wer rächt so wen, Mo, 13.9.10,   
11:32?  Paprika, Karotten, Schnittlauch,  Pfefferoni, Inquer, Pfirsich zu  

Mittagessen des Mo. 13:9:10: Also erneut Mo, 13.9.10, 11:35: 

 

:erneut: Backerbsen-Suppe, Eiernockerl, Sonst nix. Da ich nun auch mit  

einem Taxi zu Dr. Aschauer fahren muss, kann ich mir heute keine  



Fastenspeise der Buddha leisten. Alle Hungrigys der Erde würden ob so einer  

Mahlzeit mit Eiernockerl jubeln. Ich fresssss das jetzt zu ehren der  

Überschwemmung Pakistans. Mea Culpa.  Mo, 13.9.10, 11:40. 

Mo, 13.9.10, 13:44:Jetzt hab ich alles gegessen und mittagsgeschlafen. NAC--   

HI mahnt mich eindrücklich "zur Not" halt Stufen zu gehen.  Ich darf nicht  

nur vom Essen berichten. Ich hab in der Tat wieder alle Eiernockerl  

verschlungen. Und weitere Details meines heutigen Speise-Weges: Zum  

Gabelfrühstück ass ich: einen Häferlkaffee, eine Banane, eine Karotte, ein  

mit "Wiener-Wurst gefülltes Mohnweckerl! Mea Culpa. Und zum Abendessen:  

hab ich am Kühlschrank noch vorbereitet: Ein mit Rauch-Schinken gefülltes  

Grahamweckerl. Das tu ich jeden Tag so. Da würde jedes fett mit nur einen  

Kilometer Fussweg! Ich bin ein Scheinheiliger! Mo, 13.9.10, 14:00. 

Mo, 13.9.10, 15:49: Wenn mir jemand andeuten will, dass ich nicht gut zu  

Gesicht passe, werde ich mit "junger Mann" tituliert. Und heute zu meiner  

Gabelfrühstückszeit, gings mir schlecht. Eine Schwester betete ohne Ende  

Rosenkranz und reagierte auf meine Anredeversuche absolut nicht. Dann gingen  

einige Verwaltungspersonen des Krankenhauses an mir vorbei und fanden mich  

keines Grusse wert. Als ich wegen des Do. 9.9.10 mit meiner Wiederholung  

auf ORF 1 protzen wollte, reagierte eine Verwaltungs-Person des Krankenhauses  
der Barmherzigen Schwestern kurz und bündig, sie sei keine Fernsehin, sondern  

eine Buchlesin. 

 

Dazu passt, die Musiksendung seit 15:05 auf Ö1: BRUCKNER, gottseidank ist  

sie soeben ausgegangen. Sowas wie Bruckner-Musik wird in meinem Radio im  

Elternhaus oft gespielt worden sein. Bruckner kommt mir so vertraut vor. 

 

Zuerst freute ich mich, doch, als es nicht und nicht endete... Bruckner  

muss zu meiner Schulzeit oft gespielt worden sein. Dazu kein Anruf.             

Mo, 13.9.10, 16:05. 

 

Mo, 13.9.10, 17:14: Ja, wenn in dir nichts los ist, traust du dich auch  
niemanden anzurufen. Da fällt mir ein dass die tagelange, exklusive  

Kommunikation: Gestion und McGoohan eine spannende Spiegelung meiner ist! Meine  

Ichkunde schwankt hin und her.  Du musst dir vorstellen, wie ich mich halte.  

Mo, 13.9.10, 17:24. 

Mo, 13.9.10, 18:38: Pervers, ich hab auch nur zu vermelden, dass es mir gut  

geht. "Ich kann nicht klagen!" Mo, 13.9.10, 18:40. 

 

 

 

 

 



D I E N S T A G : 

 

14:9:10: 

 

03:27: 

 

Beim Lesen soebig Ausgetwittertem fiel mir ein, dass das in ausgetwitterten  

Eigensätze ins Konservative "zwingt".  Das was bleibt - wie die Fa. Twitter  

auf "ewig" bleibend verspricht , einem selbst in die Kandare zwingt.  

Gottseidank kann ich selbst nicht ruhig lesen. Doch der Babylonische Turm  

des "ZUVIELISIERTEN" ist gottseidank wiederum ein Teufelszeug:  Zu viel ist  
zuviel. 

 

Nun zum soeben Geträumten: Ich träumte von einer kleinen Landgemeinde, die  

hat einen Verein gegründet, wo ca. 12 Familien für einander im Kurs kochten.  

Träumte ich von Unternalb? Denn plötzlich kam ich vor und war darinnen  

störrisch. Zu allem bin ich immer störrisch. Allein mein Reden stört alle.  

Es muss ein desperater Tonfall von mir sein, der eintritt, wenn ich ihn im  

Eigensinnig-sein anschlage. Vata hat mir das vererbt. Auch Vata hatte diese  

zwei Tonfälle. Ich würde das Schyzophränie-Tonfälle nennen. Da triete ich  

quasi aus dem Charisma aus und werde störrisch. Ich schreib dies ja nur  

deshalb, damit Andere Menschenmaterial zum Studieren gefunden haben. 

 
Jetzt geh ich in die Ordination Dr. Wilhelm Aschauer und schenk ihm den  

heute zu Ende gehenden Falter, wo ich ihn und die Schubert-Apotheke wieder  

einmal erwähne. Was er und die Schubertapotheke mir schenkten ist gewaltig.  

Und ich weiss anders nicht meinen Dank auszudrücken. Titel war dieses mal:  

"Das Trans verfolgt mich". Ich weiss ja kein Thema mir mehr zu finden. Alle  

würden mich beneiden, wenn sie hier kolumnieren könnten, Doch ich  

blockiere den Platz mit meinem Schwachsinnnnnnn. Die, 14.9.10, 03:48. 

Die, 14.9.10, 11:43: Nur wenn zwei Dinge sich rühren, re-agiere ich: 1.  

wenn ein Wind weht, wehe ich auch. Und 2. wenn ich mich anstrenge muss ich  

Lulu. Das Ingwer und der Eisenhut sowie das sorgfältige Akupunktieren Dr.  

Wilhelm Aschauer funktionieren bei mir! Oh, wie würde ich funktionieren,  

wenn wer darum bäte! 

 

Soeben hat mitten auf der Gumpendorferstraße WILHELM GRONALD angerufen.  

Richard war früher Anzeigenwerber des Falters, und kann sich vorstellen,  

samstags was im aktuellen "Schmid Hansl"-Lokal mit mir zu treiben. 
 

Das Mittagessen des Die: 14.9.10: Nudelsuppe, Natur-Goldbarsch,  

Procoli-Gemüse, Kräuter-Reis,  Gurkensalat, Kiwi. 

 

Aus der Ordination von Dr. Aschauer geh ich nun voller Saft&Kraft durch den  

Zwerenzweg. Direkt geil werd ich, wenn ich den Weg mach auf mich selbst, so  

strengt mich der an. Dabei fand ich zwei frische Äpfel, davon werd ich  

einen gleich schnabulieren. Nun kommt der saftige Gentleman von "Pro Mente"  



um 14 Uhr. Und wird mit mir beraten, wie ich die Wiener Wahl bewältigen  

werde. Richard Gronald wird jung geblieben sein, denn sonst käm er nicht  

auf so eine Idee? Die, 14.9.10, 12:05. 

Die, 14.9.10: Wie ein Baby schlief ich soeben mittags! Der Pro  

Mente-Gentleman rief aber an und wir werden uns erst am Do. 16:9:10: 14:00  

wieder treffen können, und dann meine Briefwahl vorbereiten. 

 

Nun geh ich allein zum "Gemüse-Michl", um Schnittlauch und Zwetschken.  

Sonstige "Termine": Morgen, die 40 Sonnentropfen, um 14 Uhr kommt die  

Volkshelfin, Frau Göbel, Donnerstag: 16.9.10: es kommt die Gaskommission,  

Am Freitag, 17.9.10: um 10 Uhr, hab ich Termin bei der Augenärztin.             

Die, 14.9.10, 14:30. 

 

Die, 14.9.10, 17:12: Wie ein kleines Kind - geb ich zu - lerne ich vor mich  

her. Bananen sind in jedem Reifezustand voll Kalium. Die Krönung des Essens  

ist sprachlich leicht zu merken: Kaiser-König-Bettelmann.  

Tafelspitz-Kornspitz-Karfiol-Kardinäle-Minestrone---- So lern ich vor mich  

her. 

Als ich beim "Gemüse-Michl" war, sah ich einen Haufen geschnittenes Gemüse  
und ich hab hemmungslos dann gefragt: "Wie heisst in Italien die Krönung  

von Suppe, mit so einem Gemüse?" Ja seit dem weiss ich nun wieder  

MINESTRONE. Ich darf doch mein "Publikum" nicht dumm sterben lassen. 

Ich lerne vor mich her und hin! Eben wie ein kleines, allein gelassenes  

Kind. 

Die, 14.9.10, 17:24. 

 

 
Zunehmender Halbmond 

 

M I T T W O C H : 

 

15:9:10: 

 

06:01: 

 

Zuerst träumte ich mir Unsympathisches, dann drehte ich mich um, und träumte  

Sympathisches! Du musst halt nur lange fad liegen und das Träumeland greift  

zu. 1. Traum: Einer war römisch-katholisch besessen und wollte alle für  

seine Besessenheit anwerben. 2. Traum: 3 Männer im Tanzwettbewerb. Nur  
Männer, alle wollten "mit"-einander nicht zusammenkommen. 

 

Alle drei waren so deutlich von der Träume-Kamera erfasst, dass du sofort  

begreifen musstest, dass du auch nicht mit von der Partie sein wolltest. Ich  

sah den Traum direkt wie im Fernsehen. Wenn du von 19:30 bis 06:00 nächtigst  

dann musst auch du träumen. Egal auf welcher Seite liegend, du musst! 



Heute ist ein wunderbares Wetter in Wien: Ich hab das Fenster offen, die  

ganze Nacht, kein Wind. Ich bin in voller Schlaf-Sucht. Zudem gibst du kein  

Geld aus. Gesetzlich ist geregelt, dass ich für meine, von der Hausärztin  

verschriebenen Tabletten, nichts zahlen muss. 

Ich bin exakt so reich, dass ich amtlich als arm klassifiziert werde. Und da  

ich nie mit meinem Geld auskam, hab ich mich vor den Hirnschlägen entmündigen  

lassen und DANN traten erst die Hirnschläge ein. ööööööööööööäääää  Da ist  

nix manipuliert worden! Na wär ich nicht ein Traum an Gottgläubiger???  

Defacto konnten alle Duhsubys live mir dabei zuschauen. Reante hat es  

photografiert die ganze Zeit! 

 
"Wir" (Phettbergs Predigtdienst) sind die einzige Kolumne, die live seit  

Jahren sich beim blöder werden zusehen lässt. Das schafft nicht einmal die  

"Kronen Zeitung"! Mi, 15.9.10, 06:46. 

 
Mi, 15.9.10, 11:33: Beim Hinaufgehen schien die Sonne und jetzt bin ich  

duster. War, während ich im Krankenhaus sass, ein Wetterumschwung in Wien?  

Heute (15:9:10), von mir Benamstes: Backerbsensuppe, Buchweizen mit Tofu  

gefüllt. Eisbergsalat, Birne. Da "mich" sonst niemand lobt, muss ich es tun:  

Ich bin ein Ding, das sich selbst unterhält.  Um 14 Uhr müsste Frau Göbel  

kommen. Mi, 15.9.10, 11:43. 

Mi, 15.9.10, 15:57: Frau Göbel (Volkshilfe) hat mich geduscht und war für  

mich am Postamt um Papier und beim Billa um Karotten, Kohlrabi, Jungzwiebeln,  

Cherry Paradeiser, Heidelbeeren, frische Feigen, Äpfel, Kiwi,  

Kaiserschmarren, Paprika, Schafskäse, 2 Pfirsiche. Das alles werd ich dann  

fressen. Nun beginnt der Nachtdienst Frau Göbel's erst:  Frau Göbel muss  

noch weitere 6 Patienten absolvieren. Es ist eine fiese Plage, Heimzudienen 

eigentlich. Ich aber leb ein Lotterleben und hab heute nur mehr vor  

abendzuessen und dann zu schlafen. 

 

Morgen um 14 Uhr kommt der Gentleman von "Pro Mente".  Wie soll ich nur  
DANKE an Frau Göbel & Heimhilfe & Pro Mente sagen? Ich leb, wie der Kaiser  

von China.  Nun scheint wieder die Sonne und es ist in Wien wacherlwarm. Mi, 

15.9.10, 16:14. 

Mi, 15.9.10, 17:27: Soeben rief mich "Supersebs" (Sebastian) an und sagte mir, 
dass über mich im Oktober in "Effilee" reportiert werden wird. Oh Supersebs ist 

ein Gentleman der Extraklasse und trug knallenge Bluejeans, als er mich  

besuchte. Von knallengen Bluejeans leb ich!!! Von soetwas atme ich!             

Mi, 15.9.10, 17:32. 

 

Wie elend ich nun daher wackele. Wie lösen das sexuelle Problem andere?  

 

 

 



D O N N E R S T  A G : 

 

16:9:10: 

 

06:37: 

 

Ich lös es momentan mit Träumen. Heute hab ich wieder oft geträumt.  Zuerst  

von einem richtigen "Raben". Wawerzineks Buch ist erschienen, wurde auf Ö1  

gesagt, darum von einem Raben, denn ich wär so gerne so gut wie Wawerzinek.  

Wawerzinek hat das Bachmannlesen heuer gewonnen. Ich war von seinem Thema  

begeistert. 
 

Dann träumte ich von lauter alten Telefonbuch-Seiten, die ich ohne Ende vor  

mir her blättere. UND Sensation!!! Ich träumte von Mama! Aber ich hab  

vergessen, was Mama im Hintaus pflanzte, ich erinnere nur, dass ich sie beim  

Pflanzen beobachtete. Vermutlich weil Frau Göbel von der Volkshilfe mich  

wusch, UND dann für mich Lasten schleppte. Frau Göbel wäre, wennnnnn sie in  

der Vergangenheit gelebt hätte - also  früher, in der r.k. Pfarre gewesen, wo ich 

Pastoralassistent war. Wir können uns gut riechen. 

 

Alle weiteren Träume sind mir nun entfallen. Noch etwas: Frau Göbels Vater  

gebraucht auch den Spruch, "du bist a liaba Schneck", wie mein Vata! Jetzt  

hab ich endlich wen gefunden, der den Spruch kennt! Also sind die Träume die  
Ausmistung des Hirnes. Mehr hab ich nicht anzubieten, als Ö1 und das  

Mittagessen der Barmherzigen Schwestern, das schmeckt mir jeden Tag  

allerbestens. Wie ein Rabe leibhaftig aussieht, weiss ich natürlich nicht. Ich  

nutz die Raben auch als Eselsbrücke, denn wenn ich den Clawatschweg  

hinuntergehe, blüht dort manches Jahr RAPS! Ein Meer voll gelber Blüten, das  

muss Raps gewesen sein! Und ich der Gegend der Ordination Dr. Achauer hör  

ich extrem viele Vögel. Also darum bin ich ein Fan von Rapsöl. Denn der  

Chefkoch hat mir einmal erklärt, dass das Haus fast alles mit Rapsöl kocht!  

Und Rapsöl ist so heiss zu machen, dass es darin nicht umkommt!  Das ist die  

momentane Weisheit meiner.  Do, 16.9.10, 07:14. 

Do, 16.9.10, 08:30: Immer wenn ich von einem Traum so bepackt werd, muss ich  

Lulu! Sonst hiesse es ja, "heute hab ich viel geträumt". Doch "wir" haben im  

meiner Autodidakt-Schule gelernt, wenn es sich anstrengt, muss es Lulu!  

Heute kommt ausnahmsweise der Gentleman von Pro Mente und morgen muss ich  

zur Augenärztin. Taxi-Rechnungen en masse! Von meinem Langsamerwerden merk  

ich im Detail nichts, nur, noch vor einigen Monaten ging ich zu Fuss zu Frau  

Dr. Langer. Wohin nur, wohin? Schon ins Grab? Do, 16.9.10, 09:00. 

 

Do, 16.9.10, 11:41: Jetzt schlepp ich noch immer den Kot, der mich plägt (c)  
Reiner Reitinger, mit mir herum. Jeden Augenblick kann es losgehen! 7  

mal war ich lulu hinauf und herunter um das Mittagessen, und jeden  

Augenblick zittere ich, dass der Kot der herauswill, loswill! Doch ich hab  

schon um 06:00 gekotet. Trotzdem sekkiert er mich. 

 



Ich werd den Kot zur Strafe mit 2 Feigen bestrafen! Sonst war nix zum  

Berichten. Mittagessen des 16:9:10: Griesnockerlsuppe, Gemüsestrudel,  

Kartoffel, Eisbergsalat,  ZWEI Feigen, Um 14 Uhr kommt heute, Do., der  

Gentleman  von Pro Mente. Ich hab schon an allen Ecken geschissen.  

Scheissding, das Scheissen. Do, 16.9.10, 11:55. 

Do, 16.9.10, 14:01: Das Kakao-Genom ist erforscht und endlich und soeben  

hab ich einen riesen Haufen gemacht der mich seit Stunden quälte. 

Jetzt wird bald der Pro Mente-Gentleman kommen. Do, 16.9.10, 14:49. 

 

Do, 16.9.10, 17:49: Ein wonniglicher Nachmittag ging zu Ende! Zuerst der  

Gentleman von Pro Mente. Sir half mir postalisch Wien zu wählen. Und dann  

kam der Sir von der Religion ohne Gott. Ich wär so gerne Mitglied, doch du  

kannst nur Mitglied EINER Religion sein! 

 

Und da ich vernarrt ins r.k. bin, bleib ich's. Alexander und Wilfried haben  
bereits SIEBENUNDFÜNFZIG Mitglieder in ihrer Religionsgesellschaft! Und ich  

werde im Herbst noch eingespannt! Nichts tu ich lieber, als polymorph  

religiös zu sein.  Details bitte unter www.atheistische-religionsgesellschaft.at 

 

Und ich darf mitnaschen. Allein wenn ihr die süssen Bubis sähet! Alle  

Körper werben für sich! Sogar ich für mich. Morgen gilt es, bei der  

Augenärztin Dr. Langer um 10 Uhr zu sein. Wilfried schenkte mir ein  

Pumpernickel, SYMBOL SYMBOL SYMBOL°. Oh wie sexy sähe Jesus° aus. Do, 16.9.10, 

18:04. 

 

 

 
R R E I T A G : 

 

17:9:10: 

 

05:10: 

 

Die Gnadenlosigkeit eines Taxifahrys ist gewaltig. Früher, als ich noch  

richtig gehen konnte, schiss ich zur Not auch in die Hose, während ich  

U-Bahn fuhr. Jetzt wo ich nur einen Kilometer mich von daheim entferne,  

zittere ich vor Fahrten in Taxis mit vollen Hosen. Die Taxis lassen mich  

nicht einmal mit Spuren von Nässe im Schritt einsteigen. Und drum bin  

ich so glücklich und melde an alle Welt, ich habe "perfekt" gefrühstückt.  
Ich hab seit Samstag, 11.9.10, kein Fleisch mittags gegessen. Je fettärmer ich  

esse, desto traumloser. Jeden Flocken eines Traumes sammle ich mir, aber  

JETZT sind wieder alle weg. 

 

Finanziell geht es mir gegenüber meiner Kontentlosigkeit göttisch! Sagen  

"wir" so: Meine Wirklichkeit ist nun eine perfekte Verfügungspermanenz  

meiner. Das einzige, wo ich mich als "Künstler" titulieren liesse (was aber  

deswegen leider nie wer tut). Ist die Idee des S/M so entfernt vom Leben?  



Alle Welt regt sich wegen "Gott" auf aber, wo ist die reale Sexnot? Ich  

hatte einen ziemlichen Ständer, als ich wegen Lulu aufstehen musste, ist das  

nur Wasserstau? Meine Eltern hatten sich eben schläfrig gestritten... Ich  

li-ierte mich gleich gar nie! Und nun hab ich Angst vor allem. Ich kuschele  

mich in mein Hirngeschlagen sein. Ess zu jeder Mahlzeit Karotten & Kürbiskerne. 

Ich geh, wie vorgeschrieben, alle halben Jahre zur Augenuntersuchung. Um 10 Uhr 

hab ich heute Augenkontrolle. Fr, 17.9.10, 05:48. 

Fr, 17.9.10, 11:48: Beim Augen-Termin haben Hauptschülys für krebskranke  

Kinder gesammelt, und ich konnte alle meine kleinen Münzen spenden. Und  

wenn ich morgen nicht in die Vorabendmesse gehe und absolut nichts mehr  

ausgebe, dann bin ich ab jetzt absolut finanziell Pari. Parisein tut mir  

gut.  Mittagessen Fr: 17:9:10: Buchweizensuppe, Rapsöl-Gebackener Zander,  

Kartoffel, Eisbergsalat,  Pfirsich. 

 

Auch diese Woche ist ohne Termine mehr. Ich kann mich beruhigt niederlegen.  
Auch Frau Dr. Langer hat meinen Augendruck ok mit "14" bestuft. Fr, 17.9.10, 

11:44. 

Fr, 17.9.10, 14:04: Ö1 Hören ist für mich nicht gesund, jedes Wort beneide  

ich um es! Denn es ist mir nie entsprungen.  www.phettberg.at/gestion.htm 
dokumentiert mich ins Nichts. Andererseits, hab ich dann gar keine  

Kommunikation. Fr. Dr. Langers Augendruck bescheinigt  mir "14". 

Fr, 17.9.10, 14:10. 

Fr, 17.9.10, 15:50: Ich staune über mich selbst, mit wie Wenigem ich meinen  
Tag bewältige. Ja, wenn's das Schlafen nicht gäb! Fest hab ich die  

Tagesstruktur inne. ZWANGHAFT. Fr, 17.9.10, 15:55. 

Fr, 17.9.10, 17:21: Ich kann es nicht fassen, dass ich glücklich bin. Alles  

was mir konträr einfiele, betrachte ich gleichzeitig als Bemänkelung  

(Bemängelung). Oh wenn es nur so bliebe!  Fr, 17.9.10, 17:26. 

 

 

S A M S T A G : 

 

18:9:10: 

 

06:20: 

 

Leicht ist es, mich mit einer Maschine zu ersetzen. Les ich, dass ich  

glücklich bin, re-a-gier ich damit: dass ich meine Zufriedenheit nicht  

leiden kann. Der Islam hat Jesus usw. als Propheten tituliert. Nun stehen  
wir vor der beginnenden Kybernetik-Computer-Umwälzung. Und ich deute an,        

dass http Gott wird. Und prophezeie, dass wir uns unsere Ewigkeit selbst  

basteln werden  müssen. Die Bücher sind alle archiviert, und es kann alles  

nach gelesen werden. Jetzt muss nur mehr jeder Gedanke archiviert werden.  



Ich fiel dem Falter mit Leserbriefen auf, und die merkten sich meinen Namen. 

 

Heute träumte ich von einem (männlichen) Leserbriefschreiber an die "Wiener  

Zeitung". Er fiel mir gehörig auf, weil ich - (Wahnwitz) - alle Zeitungen  

durchlas und der Gentleman mir mit seiner Persönlichkeit auffiel, er war  

schon ziemlich "in den besten Jahren" und ich fragte mich, wo war der früher  

(im Traum) war er im Gefängnis? Denn sein Stil fiel als altertümlich auf und  

er war nie in dieser jetzigen Stilmaschine.  Und ich fing ihn (im Traum)  

ab, und bat ihn, mit ihm öffentlich reden zu dürfen, denn es war zu der Zeit  

(im Traum) modern geworden, Leserbriefe an Zeitungen  zu schreiben. Wie  

gesagt, ich Wahnwitziger im Traum! Das war der Traum. Fisch lässt fester  
träumen! (c): Mama "heit hab i wieda vom Teufe tramt."  (Wenn Mama fett  

ass.) Ich würde so gerne ewig leben. D.h.  Alles wirklich leben dann.  

Strengt euch an, Kybernetikys! Heute schreib ich von Tex Rubinowitz und  

Andrea Dusl von nebenan ab! "Wir" treffen uns ALLE nur 2 mal im Jahr:  Beim  

Ganslessen und bei der Weihnachtsfeier. Nun muss ich den Gentleman von Pro  

Mente bitten, mir die beiden Zeichnungen auf der letzten Seite des Falters von 

Vis-à-Vis auslegen lassen und dann "Phettbegs Predigtdienst" mir vorzulesen. Es 

ist wie im Himmel dannnnn (???) für mich: Ich erinnere mich an jeden Beistrich in 

"Gestion". Heute wird mich nicht einmal Reante mehr wieder erkennen. Mea Culpa. 

Sa, 18.9.10, 07:05. 

Sa, 18.9.10, 08:36: Klar, warum der r.k. Papst sich nicht mehr "Patriarch von  

Europa" tituliert, er wurde vom Londoner Bischof  BRÜDERLICH umarmt. Da  

passen wir Schwulen exakt auf, und der Vatikan hat sicher dafür sogar ein  

Amt für Titel des Papstes, die er aktuell führt. Drum hat es so lange  

gedauert, bis der r.k. Papst nach London kam. Heikel, Papst zu sein. An  

allllllööö Ecken und Enden  musst aufpassen! Sa, 18.9.10, 08:48. 

Sa, 18.9.10, 11:22: "Heast du Drcksau, host 2 Meta ham!, brunz daheim und  

net do!" War der Spruch der mir zugeschrien wurde. Sowas ohne Ende zum Hören  

kriegen, da macht kein Leben mehr Spass. Der Spruch tönt mir durchs Hirn.  

Alle denken, es macht mir Spass? Der Kilometer Weg ist mein Kampf ums  
Überleben. Ich werde richtig Menschenschiarch (scheu)! 

 

Gotteidank ich muss heute nicht in die Vorabendmesse, so spar ich mir Geld,  

Egal, wo, ob im Smart oder im Krankenhaus, ich bin nirgendwo gern gesehen.  

Auf nichts freu ich  mich. Mittagessen: 18:9:10: Markknödelsuppe, Faschierte  

Laibchen,  Kartoffelpürree, Grüner Salat. Auf's Esssen freu ich mich schon!  

Und aufs Wiederholt werden auch. Leben ist bitter. 

 

Heute wird auf "TW1" um 22:45 eine Folge von "Phettbergs Nette Leit Show"  

wieder holt. 

 
Und nun wir auf Ö1 Christian Kern "Im Journal“ zu Gast sein. Auf die knackige  

Stimme des Chefs der ÖBB (Öst. Bundesbahn) freu ich mich. Du hörst in seinem  

Tonfall dass er oft Bluejeans trägt und ganz jung noch ist. Sa, 18.9.10, 

11:46. 



Sa, 18.9.10, 15:00: Und während ich lese, was McGoohan austwitterte, schau  

ich www.youporn/gay Verzeihung. Und um 22:45 käm auf "TW1" „Phettbergs Nette  

Leit Show" Leider nur eine Wiederholung. Es ginge auch, mich schauen und  

youporn hören. Alle Gedanken sind im Arsch. So lange Arschlecken hab ich noch  

nie gesehen wie "live" im Augenblick nun? Sa, 18.9.10, 15:08. 

Sa, 18.9.10, 17:14: Jetzt war auf ORF2 die 99. Folge von "Stöckl am Samstag"  

Thema dieses mal erfolgreich li-ierte in betagtem Alter. Besonders traf mich  

ein Gast mit dem Worten: "Der Mensch ist zur Zweisamkeit auf der Erde." Was  

könnt ich dem entgegnen? 

 

Ich hab diese 37. Kalenderwoche nur Kontakt mit Personen von "Volkshilfe" und  

"Pro Mente" gehabt. Nun folgt bald auf "TW1" um 22:45 Uhr die 2. Folge  

meiner alten "Phettbergs Nette Leit Show". Zum Weinen. Ich geh um 19 Uhr zu  

Bett. 

 

 

38. Kalenderwoche 

 

S O N N T A G : 

 

19:9:10: 

 

08:27: 

 

Alle Welt kennt "Sufiorden", ich erst seit einer Stunde!  "Meinen" 2.500  

Followys melden! Ich hörte es erst via "Erfüllte Zeit". Lieber McGoohan,  

feiern wir diese 2500 Zahl mit diesem meinem Nichtwissen. Mein Nichtwissen  
steigt von Minute zu Minute. 

 

Der Papst hatte in England Tränen in den Augen, 5 Personen erzählten dem  

Papst wie sie litten unter sexuellem Missbrauch durch r.k.. "Wir" haben von  

 Phettbergs Autodidakt gelernt, dass Tränen von Selbstmitleid kommen. 

 

Je öfter ich "Erfüllte Zeit" auf Ö1 sonntags um 07:07 höre desto sicherer bin  

ich, dass "Gott" extremsichtig (bl. Tippfehler für wichtig) ist. Gottseidank weiss 

ich auch, dass es keinen "Gott" ad personam gibt, aber eine Welt ohne Religion, 

wär eine Hölle. Mein Vorabendmess-gehen ist ein Symbol. Und das Armin Thurnher 

mich auf der letzten Falterseite tippen lässt, ist genialisch! Es ist auch für 

mich jede Minute eine erfüllte Zeit, wie ich auch hin und her wackele. Und die  
Krönung ist, dass ich keinen Satz nachlesen kann. Nur, lieber McGoohan  

twittttttter SUPHISMUS aus. Alle Welt JE JE JE ist in religiöser Not! Bei  

mir dauerte schon alles immer lang!   So, 19.9.10, 08:56. 

So, 19.9.10, 14:14: Täglich könnt ich das heutige Mittagessen essen. Alles  

könnt ich täglich essen. Mittagessen 19:9:10: Minestrone-Suppe,  

Kartoffelgulasch, Grahamweckerl, Kiwi. Heute hab ich alles umdrehen  



müssen: Die Minestrone ass ich zum Abschluss. Heute gibt's auch kein  

Mittagsschläfchen. Ich bin zu aufgeregt. Manuel Hat mich inzwischen  

angerufen und wird meine Sonntagsbotschaft mit dem Codewort  

"Sophismus-Orden" mir reparieren, denn ich konnte kein "Gurke" aussenden.  

D.h.: die 37. Kalenderwoche ist von mir noch nicht ausgemailt.  Codes:  

"Gurke" & "Sophismus". Im Suphismus wird in Zeremonien ein Lichterständer  

mit 7 Kerzen angezündet: sechs für jede der 6. Weltreligionen und die 7. für  

Gott.  Denn jede Religion hat recht. Das weiss ich seit Do. 19:9:10: 07:07  

("Erfüllte Zeit"). Wie sich das Wort richtig schreibt weiss ich nicht. Aber  

ich plagte mich vergeblich. Hätt ich von dem Orden gewusst, wär ich ihm  

beigetreten. Nun strudele ich mich allein. Defacto hat Jesus "nur"... Im  
Unbewussten sagte ich zu recht "Genosse" zu Jesus. Glaubensbekennen heisst  

nur, die Tätigkeit "Glauben" tun. Jedenfalls ich hab exakt so viel Geld  

dass ich bis Dienstag mit dem Taxi zu Dr. Aschauer fahren werde können. 

 

Ende Oktober wird der Clavatschweg wieder erreichbar sein. Schade nur,  

dass ich dann nicht mehr den anstrengenden Zwerenzweg werde gehen können.  

Jesus hätt die Frage: Zwerenzweg oder Clawatschweg - Taxi oder anstrengend  

gehen? tituliert. Das ist die Frage nach dem richtigen Glauben. Jetzt werd  

ich den Abendgranulat-trinken. McGoohan sagte heute zu mir, "107 werden  

wollen ist fast masochistisch". 

 

Fürs Abendessen hab ich mir schon am Freitag einen "Doppeldecker" gekauft,  
(das sind 3 Schwarzbrote mit Speck dazwischen). Und Manuel wird mir helfen,  

das Codewort "Sophismus-Orden" und "Gurke" an alle Nothelfys auszumailen.  

So, 19.9.10, 14:50. 

So, 19.9.10, 17:21: Indem alle Welt bloggt muss ich es natürlich auch tun.  
Da ich nicht jeden Tag 4 Inhalte in mir finde, ist es logisch, wie erbärmlich  

"wir", die Bloggys, dastehen.  Hochgerechnet. Nur was Sexuelles bzw.  

Stricher täten mich befreien. Aber wie finanzieren??? Bzw. wie  

vergesellschaften??? Also gestioniere ich 4 mal am Tag. So, 19.9.10, 17:30. 

 

 

 

M O N T A G : 
 

20:9:10: 

 

01:44: 

 

Wer sich wegen meiner die Hände reibt, würd ich zu gerne wissen. Die  

Neugier, GIER, ist ob sich die grösste Gier, denk ich. Als die Marke "Mensch"  

merkte, wie das mit dem Kindekriegen funktioniert, war sie zuerst zufrieden.  

Dann wurde das Notieren festgemacht. Doch das Sterben ist nicht und nicht  

lösbar. Ärgerliches Ding, das Sterben. Zu gern würde die Wegwerfzeremonie  

seiner selbst beobachtet werden. Dass das Friedhofsein so unbefriedigend  



gelöst scheint, ist unglaublich. Ich zumindest würde gerne nicht "nur" die  

Leiche entsorgen (Biowaste), sondern 1. eben einen Safe für Kleinodien,  

Photos, Haare, Zähne, Re-Liquien, eine "Home-Page" (im wörtlichsten  

Sinn <Hausplatz>) vorschlagen! Damit für dannnnnnnnnn http-mäßig alles parat  

wäre, damit das Ausbasteln der Ewigkeit nicht allzu schwer wird. 

 

Wie ich, der NIE <gewesene>, in einer Grosstadt haust, wird es vielen  

er-gehen. Ich geh weiter Nicht-träumen. Kartoffel lässt nie Träumen. Mo,  

20.9.10, 02:10. 

Mo, 20.9.10, 07:50: Morgen (21.9.1778) ist des grossen Philosophen Arthur  

Schopenhauers 250. Todestag! 

 

Wenn heute Hans Hofer mir begegnen würde, was tät er sagen? Wir wohnten ein  

Zeit lang im Meidlinger Kolpinghaus. Und er hat mir alles vermacht. 

 
Hans Hofer hat mir alles, was Schopenhauer liebte, versucht beizubringen.  

Hans Hofer hat sich suiziert. Drum, bitte McGoohan, twittere zu Ehren Hans  

Hofers, sein Wirken aus. Hans Hofer war viel älter, als ich. Einen Satz  

von Hofer hab ich noch im Kopf: "Bauern und Beamte sind die Einzigen, die  

stur zu sein vermögen, Arthur Schopenhauer war es auch. Hans sah in mir einen  

Anflug, ich war in der Raiffeisenbank Wien angestellt und der Sohn eines  

Bauernhauses. Doch H. Hofer war aus der Südsteiermark und ich war aus dem  

nördlichen Niederösterreich. Hans war nie in meinem Elternhaus. Die  

Sozialisation in den beiden Gebieten ist riesig anders. Also feiern wir den 250.  

Todestag Schopenhauers. Ich hab noch eine Kerze Helmut's, die werd ich heute  

anzünden. Mo, 20.9.10, 08:14. 

Mo, 20.9.10, 11:30: Mein Neurologe versicherte mir, ich hätte kein Anzeichen von 

Demenz. Trotzdem mahne mich mein Hirn, Hans Hofer hiess Helmut Hofer! Nun erst 

schau ich, was McGoohan heute ausgetwittert hätte und zittere. Baba bis gleich.  

 

Ich bin ganz voller Schuld, dass mir der Vorname des Schopenhauer-Fans nicht mehr 
exakt in mir ist. Hans oder Helmut? Mit einem "L" oder mit "LL" Ich bin mir ganz 

sicher, es ist Helmut Hofer! HELMUT HOFER war Fan von Arthur Schopenhauer.  Und 

das bitte ich McGoohan zu Arthur Schopenhauers morgigem 250. Geburtstag 

auszutwittern. 

 

Mittagessen: 20:9:10: Backerbsensuppe, Schrimps-Sauce, Serviettenknödel,  

Grüner Salat, Birne. 

 

Das ess ich heute in Erinnerung an Helmut Hofer & zu Ehren von Arthur  

Schopenhauer. Die Kerze Helmut Hofers zünd ich nach dem Mittagsschläfchen  

an. Mo, 20.9.10, 11:45.  

Mo, 20.9.10, 15:34:Die Kerze Helmut Hofers hab ich angezündet. 

 

Mein  sonntägliches Codewort war "Sophismus-Orden". Da ich überhaupt nur via  

google auskomm, will ich es aufgeben, den, bzw. irgendeinen Orden, näher zu  



studieren. Ich schliesse mit der Weisheit. Es ist schrecklich, Religiösem  

näher zu treten. Auf google kommen sehr Merkwürdigkeiten heraus: Etwas mit  

germanistischer Literatur und etwas mit einer islamischen Sekte. Google hat  

eine Unmenge von Wörtern parat. Und ich will "NUR" Gott begreifen... Jeder  

Buchstabe, jeder Akzent gibt und gibt. Zu recht meiden mich alle. Wenn ich  

in ein Heim wollte, gelänge mir dies leicht. Ich will aber auf keinen Fall in  

ein Heim. In meinem eigenen Heim bin ich Chef. Meine allerjüngste Illusion  

war eben der Orden. Nein!, es ist eh die allerbeste Situation, der ich nun  

obwalte! Sie müssen halt aushalten, Duhsub, dass ich hier herum jammere.  

Anfangen ist leichter, als abschliessen. Mo, 20.9.10, 15:26. 

 

 

 

D I E N S T A G : 

 

21:9:10: 

 

04:39: 

 
Solange der Apparat, in der Rubrik Nachschub er-hält, ich nachschieb, läuft alles 

weiter. Und fällt der Nachschub aus, wird die zuständige Person um  

Reparatur angerufen. Und weiter geht’s. Heute träumte ich von einem dicken  

Leichnam. Ich hab kaum Kontakt mit der Küche, geht alles nur über  

Maschinen. Ich weiss nicht einmal, wie tief hinunter es in die Küche ginge.  

Es wird jedenfalls ununterbrochen gebaut. Und ich seh die knackigen  

Bauarbeiter (masc.). Ab und zu kommt ein Kleinbus mit lauter neuen  

Barmherzigen Schwestern in Bluejeans-Kitteln. Und weiter geht's. Eine der  

Schwestern trug (symbolisch!) ein Priester-Gewand. Das hab ich nicht  

geträumt, sondern das war real am Samstag. Ich kenn niemand mit Namen, weder  

Schwestern, noch Buffetkräfte, noch Essensträger. Und ich kenn kein  

einziges Taxifahry. Es funktioniert alles. Ich hab auch noch nie eine Leiche im  
Krankenhaus gesehen. Wär das Geschäftsschädigend. Wenn ich weg wer, würde  

ab und zu gefragt werden “wo ist der, mit den langen, schrecklichen Haaren?“ 

 

Ich kann also nur vermuten, dass der Dicke heute Nacht ich gewesen sei.  

Jedenfalls, als der Sarg zu war, hat es aufgehört zu stinken. Denn der  

gewaltig Dicke stank, gotterbarm. 

 

Dr. Wilhelm Aschauer, zu dem ich nun, dank dessen, dass ich am Samstag nicht  

in der Vorabendmesse war, mit Taxi aufbrechen kann, war der, der mir alles gratis  

versah. ALLE alle kriegen ihre Dienste an mir bezahlt, der Gentleman von  

Pro Mente ist noch im Studium und kriegt erbärmlich wenig, aber er kriegt.  
Nur Dr. Aschauer hat von mir noch keinen Groschen gekriegt. Und diese  

37./38.Kalenderwoche war nur von Dr. Aschauer, Volkshilfe und Pro Mente  

bevölkert. Und nun ist schon der 38. Kalender-Dienstag. 

 

Ich hab nie wen gekriegt, der sich mit mir li-ierte. Nun steh ich da und  



muss sagen, dass ich glücklich bin. Ich kann nicht klagen. Die  

Waschmaschine hör ich waschen. Ich melde mich beim Mittagessen wieder. 

 

Mein Geld ist heute extrem knapp, aber wenn ich mir alles mitnehme das ich  

habe, müsste sich die Fahrt ausgehen.                                          

BABA, bis dann halt. Die, 21.9.10, 05:10. 

 

Die, 21.9.10, 12:02: Im Stress verrät sich jedes! Was soll das ich hab nie  

"gekriegt"? Mea Culpa! 

 

Aber nun zum heutigen Vormittag. Als ich um 6:55 Dr. Aschauer begrüsste:   

"Ich glaube an Sie!" Auch da verriet ich mich. Der Termin-Stress tut es!  

Dr. Aschauer antwortete: "Also sie sind Taoist wie ich?" Conclusio: 1 zu  

O! Alle Welt tüftelt um das Mysterium des Glaubens. Und ich, also McGoohan  

und ich twittern mit, wer den treffendsten Satz austwittert. 
 

Jetzt haben "wir" das Wort Tao gelernt. Mittagessen: 21:9:10:  

Minestrone-Suppe, Nackter Fisch, Polenta, Karotten-Gemüse, kein Salat, Statt  

dem Kiwi und Banane. Um 14 Uhr kommt der Gentleman von Pro Mente, DER  

Augenschmaus! Defacto ist das Twittern für USA erfunden worden, damit  

richtig buchstabiert werden kann. Wie soll ich sonst auskommen? 

 

Die, 21.9.10, 12:42: Alle Welt ist allen ein Rätsel und alle tigern um die  

Wette. Die, 21.9.10, 12:47. 

Die, 21.9.10: Manuel Millautz kocht in der Sekunde eine Kürbiskernsuppe und  

wir schlürfen dann gemeinsam davon. Ich wer zu Ehren Helmut Hofers die  

Kerze anzünden. Und ich werde Manuel bitten, mir aus dem riesen Zweibänder  

von Arthur Schopenhauer vorzulesen. Helmut Hofer betete geradezu Arthur  

Schopenhauer an. Heute ist Schopenhauer's 150. Todestag. Hofer wäre heute  

ca. 70. So schnell verfliegt alles. Vielleicht können Roman&Markus daraus  

"Phettbergs Predigtdienst basteln.   Die, 21.9.10, 15:27. 

 

 

M I T T W O C H 

 

22:9:10: 

 

06:47: 

 

Schopenhauer würde nicht fassen, dass nun ausgetwittert werden könnte, dass ich  

alle männlichen Sadisten aufrufe, morgen den Vollmond nicht zu vergessen:  

Liebe Sadisten  morgen wäre wieder Neumond. Artur Schopenhauer war in  
Übereinstimmung mit Jesus dafür zu helfen, "wo du kannst". Also liebe den  

Nächsten wie dich selbst. Nur es meldet sich nie ein Sadist mir zu liebe.  

Vielleicht beweise ich eh schon die ganze Zeit, dass ich was Unmögliches  



erbitte? Nur weil halt morgen Vollmond wär. Schopenhauer würde sofort sagen:  

Aha, die Firma "Twitter" hat sogar für Bettelarme eine Institution  

geschaffen, wo für "Ich AG" geworben werden kann. 

 

Denn Schopenhauer war kein Follower Jesu total. Schopenhauer war es klar, dass es  

keinen "lieben Herr-Gott"  gibt. Ich will nur Helmut Hofer ein Denkmal   

setzen. Von dem riesen Werk "Die Welt als Wille und Vorstellung", das Helmut  

exakt las, konnte ich nicht einmal eine Minute zuhören. Manuel Millautz, der  

mir davon gestern vorlas, kann es bestätigen. Ich konnte nur via Ö1 dann um  

19:05 die halbe Stunde Schopenhauer lauschen. Und würde das als Beilage zu diesem  

Predigtdiensten erklären. In allen Büchern ist alles notiert worden, damit  
http dann das Ewige fände. 

 

Mein HIrn ist ordentlich ver-schlag-anfallt.  Ich bin nur zum Notieren  

meiner Essensfolge da?  Jetzt wo ich Narrenfreiheit habe, Vom Sophismus zum  

Tao, zum Schamanisch Reisen einen Persönlichen Gott suche... Ich habe  

sogar gestern um 23 Uhr Markus aufgeweckt, nur weil ich wissen wollte, wie  

das Obst heissen könnte, das sintemalen in Tulln 1963 gepflanzt  

wurde. "LITSCHI" heisst es nur als Vorstufe, für "STACHELBEEREN" wär es  

viel zu mild. Der Baum steht mitten in Tulln und niemand wagt davon zu  

essen. Nur NAC-HI, der fährt jedes Jahr nach Tulln, um davon zu naschen. 

 

Und heuer hat NAC-HI ein Paar dieser geheimnisvollen, feuerroten Dinger  
abgebrockt. Ich durfte gestern wieder die Hand Manuels halten. Manuel ist so  

engelssanft zu mir. Am liebsten würd ich das Obst “Manuel Millautz  

Litschi“ taufen. Dies alles zu Ehren des sich suizidierten Helmut Hofers,  

der mich sintemalen zum Alleinerben aller seiner Sammlung erkies. Ich hab  

sogar den Vornamen vergessen! War es wirklich "Helmut"? Ich weiss nur FEST,  

"HOFER" wohnte im Kolpinghaus Meidling, Bendlgasse 10-12. Und da er Beamter  

war, hat H. Hofer sicher verlässlich sich angemeldet, und der Hausvater Erich  

Eggenweber hat ihn sicher angemeldet. Ich müsst unendlich Taxigeld zahlen,  

um nach seinem vollen Namen im Meldeamt nachzulesen. 

 

Vom Litschi in Tulln, zu "Gott" alles unerfahrbar. Ich bin auf der Suche  

nach meinem hinnigen Hirn... das dies protokolliert. Und ich konnte mir mit 3  
schon keinen Gott vorstellen, als ich im "Prem-1889" -Stadl im Jahre 1955  

sass. Heute ist der 22.9.2010! Und ich bin so dumm wie all zuvor. Ich  

melde mich wieder, wenn ich das Mittagessen mir erobert habe! Mi, 22.9.10,   

07:50. 

Mi, 22.9.10, 09:17: Ich war schon fast auf dem Weg um die 40 Sonnentropfen,  

da läutete die Gegensprechanlage und vor der Tür stand die leibhaftige  

Sonne! Vor der Tür stand die leibhaftige Sonne: Seit 3 Wochen kommt immer  

der herzlich LIEBE und bringt mir den Falter zu! Noch dazu am Tag vorm  

Vollmond und mit dem gelbgewandeten urfeschen Austro Fred am Titel! Der  

Falterausträger in meiner Strasse ist DIE GOTTHEIT in Person. Ich muss  

dies nur melden, dass ich fast platze vor Geschlechtshormone nun. Jetzt geh  

ich zur Ägydyapotheke um die 40 Tropfen. In der Ägydyapotheke ist ein  



fescher Magister. Quält mich nur zu!, fesch, wie ihr alle seid! Mi, 22.9.10,  

09:33. 

Da muss was passiert in mir sein. 
Sein mass um die Zeit im Denkbar sehe.  So: würde das Mepfess die Abzeidung  

hören. Voratung der Bedkifaltes: 3 1 Feunrajrung des Kerchen jahres. Zwei  

Jeder Säger. Mitagessen des Seess müsen fort. 

 

So 

 

Mi, 22.9.10, 15:56: Was ist nur Heute in mir los? Es muss ein winziger  

Hirnbruch passiert sein. Nun aber schlaf ich wieder fest und erhol mich. Das  

Mittagessen: 22:9:10: Backerbsensuppe, Gefüllte Paprika, Kartoffel, Grüner  

Salat, Oroange. Jetzt denk ich, dass ich wieder hoffe für morgen.  Mi, 22.9.10, 

16:04. 

 
 

VOLLMOND: 

 

Herbstbeginn 

 

D O N N E R S T A G : 

 

23:9:10: 

 

Der Herbst ist da, mitten in Österreich liegt ein Hochdruckwetter. Vor  

zwei Jahren ca. wurden mir 2 Kilo Haut-Bauchfalte weggeschnitten. Nun leg  

ich wieder zu. Die Barmherzigen Schwestern stopfen mich und denken, ich  
müsse es? Gestern war Mag. Hula für mich einkaufen. Denn ich war ganz  

hinnig gestern. Ich denk, die neue Tasche könnte der Grund gewesen sein,  

denn die ist mir zu schwer. Da "Cosmos" in Konkurs ging, kennt niemand  

leichte Warmhalte-Taschen mehr? 

 

Die 2 Kilo Haut, die mir weggeschnitten wurden, rächte mein Hirn. Nun hängen  

Beidl und Eier exakt wieder, wo sie hingehören. Als ich total dick war -  

150 Kilo -, hingen Penis + Eier bei den Knien ca. 

 

Die Operation war zum Herbstbeginn 2008! Nun geht es mir wieder voll gut.  

Jede Person hilft mir, wo es nur geht. 

 
Nur da der Clawatschweg unerreichbar ist, verbrauch ich immer Taxis. Doch  

irgendwann wird er wieder frei werden. Im Moment bin ich nirgendwo einen  

Groschen schuldig, seit ich besachwaltet bin. Mein Zustand tut mir gut. von  

19 Uhr an zu schlafen ist für mich sehr wichtig. Nur halt beim Schamanisch  

Reisen - am 2. Samstag im Monat - setz ich aus, obwohl ich es auch nicht  

verstehe, aber ich eine Gruppe, wo ich halt Zeremonien krieg. 

 

Die r.k. Messe ist auch eine Zeremonie, aber da bin ich persönlich nirgendwo  



dabei. Zeremonien brauchen immer Frische! Ich schätz, das Schamanische Reisen  

begann auch im Oktober 2008? Oder du musst in "demer" Gruppe dabei sein.  

Ich würde gern bei der "SADOMASOCHISMUS-INITIATIVE" dabeigeblieben sein, die  

ich mitgegründet hatte, doch ich hielt es dort nicht aus. Jetzt ist es  

wieder lieb mit mir, aber ich hab keine Möglichkeit mehr, da hinein mich  

wieder einzufädeln. Also sitz ich beim Schamanisch Reisen und bin es zufrieden.  

Zeremonien braucht das Hirn. Do, 23.9.10, 07:07. 

Do, 23.9.10, 11:21: Meine Augen werden nicht satt vom Schauen. In der Früh  

werden Unmenge von jungen Typen, die Kranke bringen. Viele sind  

Zivildiener. Und ich darf schauen. 

 

Heute hab ich keine Pflichten mehr. Mittagessen des 23:9:10: Eintropfsuppe,  

Raps-Gabackener Tofu, Gemüsemischung, Kartoffel, Eisbergsalat, Weintraube. 

 

Das Dessert entspringt immer meiner Spontanität. Sonst ist alles Essen des  
Krankenhauses hoch akademisch sicher. Wahrlich: Wes Brot ich ess, dess lied  

ich sing! Do, 23.9.10, 11:31. 

Do, 23.9.10, 15:12: Begonnen hab ich mit der Anstellung bei der  

Raiffeisenbank. Und noch heute hab ich dort mein Geld. Als ich in meinem  
14. Lebensjahr war, war ich geil auf den Unternalber Rauchfangkehrer, er möge  

mich doch übers Knie legen. 

 

Die Firma "Kellermann" hat meine Gasetagenheizung jedes Jahr geputzt.  Und  

eine Familie in Unternalb hat die Fa. "Kellermann“ mir empfohlen und heuer  

wird mir die Fa. "Kellermann" am Do. 28.10.10 wieder putzen. Soll ich ob  

meiner Konservativität stolz sein, oder ist das normal? Ob Zeremonien --- ob  

Schamanisch oder röm. katholisch oder Sadomasochismus. 

 

Es wird immer dürftiger, mich zu kontaktieren. Ich werde parallel immer  

schüchterner, jemanden anzurufen. www.phettberg.at/gestion.htm IST eine  

Flaschenpost, Duhsub. Do, 23.9.10, 15:32. 

 

 

F R E I T A G : 

 

24:9:10: 

 

06:03: 

 

So wie du www.phettberg.at durchstudieren müsstest, müsstest du von 19 - 06  

durchschlafen, erst dann folgen Träume ohne Ende, seit ich "Cipralex 10mg"  

schlucke. Die soebigen Träume waren: Ich träumte vom verschneiten Pulkau. Da  
wohnte daneben in Obernalb meine väterliche Oma Theresia Fenz. Die einzige  

leibhaftige Vorfahrin, die ich erlebte. Ich träumte, dass ich Oma behütete -  

ich so krank wie im Moment, und Oma in den Achtzigern. Wir trauten uns  



beide nicht aus dem Haus. Zum Glück wohnte - im Traum - Trixi Pirchner im 

verschneiten Pulkau und holte mich mit dem Auto ab. Aber ich hab vergessen,  

warum. Ja, Träume sind Schäume. 

 

Mein erster Traum war überhaupt ein Hit! Ich träumte von einem  

Vollgeräumten Ramschladen. Und räumte den Ramschladen zusammen im Traum! Es  

blieben nur 3 Buchstaben im Traum über: Die Worte "eins" "zwei" und "drei".  

Ich verliess den Raum nie, und ich räumte trotzdem alles weg. Es war mir  

möglich, den Laden komplett aufzuräumen und es blieben nur diese 3 Wörter  

über. Ich staunte über mich, suchte und suchte und fand absolut nichts mehr  

vom Ramschladen.   Fr, 24.9.10, 06:05. 

 

Fr, 24.9.10, 08:22: Wenn'st zum Herbst-beginn auf meinem Klo thronst,  

scheint die Sonne auf meine Nikolo-Sammlung. Ssssssssss: Der "Austrofred"  

startet voll durch! Ö1 "Leporello" reportert über ihn und der "Falter" hat ihn  
auf der Titelseite. Als ich einzugehen begann, dass Fred mich auf "Okto"  

noch als "Star" interviewen würde, nun überholt er mich im weitem  

Bogen. Und ich versende Flaschen-Posten. Halbwegs verlässlich ist die Sonne.  

Immer wenn Herbstbeginn ist und Frühlingsbeginn, scheint die Sonne direkt  

meine Nikolos an! Gestern war ich's und nun Austrofred. Mea Culpa.  Fr, 24.9.10, 

08:41. 

Fr, 24.9.10, 11:29: Manuel Millautz wird heute zum Zusammen-räumen realiter  

kommen, sonst kann ich dann schon zwei Wochen meine "Nothelfys"  

kontaktieren. Also JETZT weiss ich was in Unbewussten auslöste. Und zum  

Dessert muss ich heute den traum-gut-riechend guten Apfel dessertieren.  

Und ich weiss jetzt, auch, warum Schiller faule Äpfel gerne roch. 

Ich darf Manuels Hand be-rüh-ren!!! 

 

Mittagessen: Fr, 24.9.10, 11:30: Gemüsesuppe, Fischlaberl, Kartoffel, Grüner  

Salat, Thomasens Apfel. 

Thomas, der Teufer , kündigt sich morgen an. Die beiden Vöten grüssen  

einander. 

Fr, 24.9.10, 13:49: Zwei Fehler entdecke ich vom Mitttagessen's Protokoll  

soeben: 1.) es war Manuel Millautz anfaulender Apfel. 2. es war eine  

Broccoli-Suppe. 
 

Und wie nun via www.youtube.com ausgestrahlt, wie Armin Thurnher von mir in 

"Phettbergs Nette Leit Show" auftreten muss. Ich hasse mich!!! Ich hab noch nie 

nur so ansatzlos Shows von mir gesehen. Und nun das! Ich hasse mich! Dass Armin 

mich in "Phettbergs Predigtdienst" walten lässt – beweist, dass in Wien 

Grossartiges geschieht. Dass ich all die vielen Jahre noch immer hin und 

herwackeln darf!  

Nach so einem RADEBRUCH und das Rad rennt mit mir drinnen weiter. Schande  

über mich. Zu recht hab ich mir sowas mit mir nie angeschaut. Fr, 24.9.10, 

14:07. 



Fr, 24.9.10, 17:04: "Im Gespräch" Ö1 Michael Kerbler sprach heute mit dem  

jüdischen Historiker Tom Segev‘s Simon Wiesenthal-Biographie. Nun weiss  

ich viel mehr, als all meine Jahre Hirn aufgriff. "Im Gespräch" wird jede  

Woche auf "Ö1" 2x ausgestrahlt: Do: 21 Uhr und Fr: 16 Uhr. 

 

Nun kann ich wieder fein schlafen und ohne Gespräch im heutigen Tag beruhigt  

fort wursteln.  Fr, 24.9.10, 17:15. 

 

 

S A M S T A G : 

 
25:9:10: 

 

06:32: 

 

 

Den "Fortwurstelsatz" muss ein "Franz aus Wiener-Neustadt" aufgegriffen  und  

angerufen haben? Franz rief an und fragte, ob ich auch Gewand nehme?  

"Vielleicht kommen wir so ins Gespräch". Dann rememberte ich, dass ich am  

Arsch ein winziges Loch schon die ganze Woche trage. Hat Franz das im Auto  

gesehen? Jedenfalls ich schlief allgut, und träumte absolut nichts. Jetzt  

hoff ich auf "Franz". Wien wird feuchter - wenn ich jetzt - im Winter - mit  

Schlapfen gehe, bleib ich bei jedem Schritt pischken. Ich brauch dringend  
ein neues Linoleum. Denn an vielen Stellen ist mein Linoleum (Stragula)  

angerissen. Ich durchtrete mein Linoleum seit 1982. Oder vielleicht liegt  

es schon seit Frau Beterka selig? 

 

Ich hab keine Apotheose inne. Melde mich nach dem Frühstück wieder. Sa,  

25.9.10, 07:00. 

Sa, 25.9.10, 08:18: Auch dass sich heute die beiden Heiligen Vöten 

begrüssten, war ein Fehler.  Die Heiligen Vöten begrüssten einander am 25.  

Juni! Keine Lektüre,  keine Medien,  nur mein Gedächtnis. Ich hatte dank  

Manuel Millautz eine feine Liste aller meiner Nothelfys eingespielt. Und  

dachte mir, das ist jetzt fein, jeden Sonntag geb ich das ausgemachte Code  

ein und früher hatte ich mich voller Nervosität jeden Sonntag geplägt (c:)  

Reiner Reitinger. 

 

Doch der Trick, mir die Liste zu zerstören, ist: Auch wenn nur ein Nothelfy  

die Adresse ändert, werden ALLE meine Mails an meine Nothelfys vom Internet  
nicht angenommen. Jetzt kann ich nur auf den Sonntag: 19 Uhr verweisen.  

Jeden Sonntag mittags ist immer die tel. Gestionskonferenz & danach  

up-datet McGoohan meinen Zustand. Good Luck, auf viele Jahre! Sa, 25.9.10, 

08:40. 

Sa, 25.9.10, 11:18: Ein urfescher Koch des Krankenhauses der Barmherzigen  

Schwestern brachte mir heut das Mittagessen. Dann ging's mit den Feschen  



weiter. Ein Taxifahrer, der so fesch war, dass ich ihn anbraten musste! Er  

kannte mich und lud mich zum Rätseln ein. "Wie alt, denken Sie, Herr  

Phettberg, bin ich?" "Ich bin Jahrgang 1940!" Der Kandidat trug  

Wildlederjacke und Bluejeans. Ich bin Fetischist, logo, alle werden mich  

nur mehr als "Der Brunzer" erinnern, denn ich musste aus dem Taxi aussteigen  

und dringend Lulu. Wer will schon so wen? Ich bin nur mehr ein Scheinmensch.  

Mittagessen: 25:9:10: Griesnockerlsuppe, Rindsrolade, Hörnchen, Grüner  

Salat, Kiwi. 

 

Auch heute ist eine "Phettbergs Nette Leit Show" auf "TW1" - bis am Heiligen  

Abend ist eine. Ich melde mich noch einmal nach der Vorabendmesse.  Sa, 25.9.10, 

11:37. 

 

Sa, 25.9.10, 16:55: Mit einem Postbus ist eine Gruppe Lehramts-Kadidatys  

gekommen, das Krankenhaus sich anzuschauen. Sonst war mit mir nichts los.  

Und ich war höchstens von "dekorativer Bedeutung" (c:) Friedrich Torberg. 

 

Heute war eine spannende Lesung: Paulus schrieb an Timotheus, dass noch nie wer  

Gott sah und je sehen wird. 
 

Also das ist traurig, aber auch wichtig zu studieren. 2000 Jahre r.k. sind  

eine Gesellschaftliche Revolution gewesen. Die Beamteten der Kirche mussten  

auf einer Torte Tanzen eigentlich. Die wahre Revolution ist die  

Personalität. Längst sind alle Mythen, Märchen und Legenden weggegangen.  

Alle Beteiligtys tanzten auf Tortenböden. Viele Böden benötigte ich, das zu  

erfassen. Denn alle Religionen bauten sich mysteriös auf. Kardinal Franz  

König hat alle Religionen studiert. König wollte nur eines: Zu seinem  

Haupten möge eine angezündete Kerze brennen. Ich hoff halt auf http! 

 

Wie jeden Samstag wird auf TW1 "Phettbergs Nette Leit Show" um 24:45  

wiederholt bis Sa. 24.12.10! 
 

Kontemplieren Sie meine 20 Shows als Apotheose, Duhsub. Die 20. war die  

mit Otto Mühl. Das wollte aber der ORF nicht ausstrahlen, aber sie ist  

aufgezeichnet. Ich werde jetzt einmal Abendessen, jetzt immer mit Physalis,  

und in der Tat, ich muss weniger in der Nacht Lulu. Ist es Sigmund Freud, ist  

es mein Hirn, sind es meine Abendtabletten. Ich könnte die Uhr einstellen  

nach meinen Lulu-Zeiten. Ich geh schon um 19 Uhr schlafen. Sa, 25.9.10, 

17:73. 

 

 

 

 



37. Kalenderwoche: 

 

S O N N T A G : 

 

26:9:10: 

 

00:44: 

 

Die Startzeit, in der "Phettbegs Nette Leit Show" startet, hab ich falsch  

getippt! 22:45 ist korrekt! Derweilen träumte ich heut wieder fest zu! Ich  

träumte von neu formatierten Butter-Packungen. Der Computer rechnet noch am  
Format - im Verhältnis zu Viertelkilos. Jedenfalls die Gramm-Ordnung liess  

ich. Mich hat es im Traum heute nur in die Werbebranche verschlagen.  Ich  

erinnere mich an den Traum für die Pharmazie-Industrie. Jedenfalls  

"Cipralex-10 mg" ist ein Fan von exakten Formaten und ordnet streng. Fleisch  

ist es! Jetzt weiss ich, warum wir in Lassnitzhöhe fast jeden Tag zu allen  

Mahlzeiten Fleisch kriegten. Aber ich höre immer wieder, nicht oft Fleisch zu  

essen. "Der Weg ist das Ziel". Alle machen beim Alt-Werdens-Rennen mit.  

www.wikipedia.com/Phettberg  hat eine Rubrik vorbereitet. Verdammt, dass du  

nachher nichts wahrnehmen kannst. 

 

Du hast den knackigen Koch direkt Rindsrouladen füllen gesehen. Fleisch ist es!  

Die Hauptpflicht der Religionen war das Einbremsen der Sexualität. So, 26.9.10, 

01:24. 

So, 26.9.10, 08:43: "Erfüllte Zeit" auf Ö1 begeistert mich immer mehr. Im 

Vergehen der Zeiten und der politischen Wahlen kannst du beobachten in 

"Erfüllte Zeit" mir immer mehr gefällt! Heut riechen meine Blue Jeans 
besonders fein! Aber es hat mir noch nie wer gesagt: "Lass mich an dir 

schnofeln". Ich muss immer allein an mir riechen. Heute werde ich an alle 

mir spontan einfallenden Nothelfys meine Gestion vermailen. Mein Handy 

0676/ 777 28 50 steckt in diesen  Blue Jeans! Wie jeden Sonntag um 12:50 ruft 

mich McGoohan im Festnetz an. McGoohan hat es gut, er hat sich lie-iert und 

kann sich "Gott" gar nicht denken. Obwohl McGoohan und ich so gut einander 

verstehen, Hirntausch gibt es nicht. Person ist Person. Ich sitz allein vorm 

Computer mein Leben lang sintemalen. So, 26.9.10, 09:05. 

So, 26.9.10, 11:23: Zwei Grosses trat heute ein: Einer ging hinter mir im  

selben Rhythmus her und konnte mich nicht überholen. Ich wagte mich nicht  

umzudrehen, bis sich im Krankenhaus herausstellte: Der ist genauso gelähmt  

wie ich. Exakt so. Nur ist er halt schon 80. Im Taxi sass einer mit langen  

Haaren. Ident so langen wie McGoohan‘s und die Meinen! Mittagessen 26:9:10:  

Griesnockerlsuppe, Kalbsbraten, Kräuter-Reis, Roter-Rüben-Salat, Banane. So, 

26.9.10, 11:33. 

So, 26.9.10, 15:57: Quiz-Karl teilte mit, wie Procoli geschrieben wird und wo  

ich immer zur Vorabendmesse gehe? Ich geh immer in die Kapelle im 2. Stock des  

Krankenhauses der Barmherzigen Schwestern. Symbol. Ich geh aber nie zur  

Kommunion, denn wir "LGBT" sind ausgegrenzt im r.k. Zyklus. Ich betrachte  



das als Gegenschritt. Jedenfalls der Koch des Krankenhauses war auch heute  

fesch wie gestern! Und es war Schweins, nicht Kalbsgebratenes heute. 

Und Rokko wird morgen um 18 Uhr zu mir kommen. Rokko rief um 12:00 und um  

12:30 an und teilte mir dies dann REAL um 13 Uhr im Mittagschläfchen  

mit. Aber ich kann gut weiter schlafen. So, 26.9.10, 16:09. 

 

 

M O N T A G : 

 

27:9:10: 

 
05:45: 

 

McGoohan achtet beim Austwittern edelst darauf, weil ja niemand sich  

schützen kann vom spontan Zu-ge-twittertwerden! Und das aus-gestionierte ist  

Lesgut, das jeder ja abschalten kann und so das Lesen stoppen könnte.  

Gedankengut eines in der Schweiz Lebenden! Göttlich, wie es zu dieser  

Bekanntschaft kam. Göttlich auch alle Nothelfys, die sich um mich scharten.  

Die sich erinnernden Gedanken sind wie Pilze, die nur einen Boden um sich  

brauchen. Zumindest bis jetzt wurde noch kein anderes Nährmittel entdeckt,  

dass "wir" brauchen. Aber die internationalen Medien verbreiten wie Flechten  

oder Pilze sich. So weben "wir" an "Gott" bzw. "Ewigkeit". Ich kann diesen  

Absatz beispielsweise nicht zügig herunterlesen, aber die Industrie tut das  
ihre... Alle tun das ihre. Und Gott http thront darüber? 

 

 

In der Schwenderloge (Klappe) war heute Maskenball im Traum. Plötzlich taten  

sich in der Winzigkeit der Location, die leidergottes abgerissen wurde,  

aberwitzige Flächen im Traum auf. Es gab viele viele Logen (Klappen) in  

Wien. Christopher Wurmdobler hat ein Buch darüber geschrieben. 

 

"Wir Schwulen" UND "wir duhsubys" bzw "wir LGBT" sind ein international  

weltweiter geflochtener Pilz! Niemand ist eine Zentrale, alle sind alles und  

Offenheit ist das Apotheotische! Wikipedia hebt alle Gedanken auf, hoff ich  

halt. Wir sind so ein gefinkelter Pilz, dass wir alles sofort "umbringen",  
wenn es nicht pariert! INSONAHE ist es gefährlich, SEIN! Ja Leben ist ein  

gefährlich Ding. Vergleichen sie meine gestionierten Sätze eines Tages, mit  

dem Ausgetwitterten. Es ist so wie mit den beiden neben-ein-an-der  

liegenden Tasten, "Einf." und "Entf.". Ich hab mich irr oft vertippt, und  

lerne erst jetzt die BEDEUTUNG begreifen. Vier Jahre Schlagangefallenheit  

be-nötig-te ich hiezu! Wer weiss, wieviele Tasten ich nie begriff! Mein Leben  

lang! 

 

In Steiermark war gestern Landtagswahl: Landeshauptmann wird Voves bleiben  

und die, für mich, grossartigste Zustimmung fand die steirische KPÖ! Mo,  

27.9.10, 6:41. 



 

Mo, 27.9.10, 08:16: Noch an was bin ich noch nie so nah gekommen wie im  

Protokoll von "05:45": dem Urgedanken in meinen Phantasien in den Gesprächen  

mit Dr. Manfred Kiefer, wo ich träumte von einer "THEOLOGIE DER INDUSTRIE"!  

Im März/April 2007! Lies, duhsub, www.phettberg.at/gestion.htm und du hast  

gratis meine "Theologie der Industrie". Wir sind Gott, wir sind Ewigkeit.  

Meine Apotheose des Mo, 27.9.10. 

Mo, 27.9.10, 11:19: 

Die Mama erzählte mir, dass Vata eine Frau aus Steiermark nach dem Krieg  

schon kannte, doch Mama gefiel Vata besser und so musste die Frau wieder nach  

Steiermark zurück. Die Steiermark und wir Fenzen haben was mit einander!  

Wolfgang Croce, Lassnitzhöhe, ich durfte einmal vor ca. 2 Jahren in einer  

Galerie eine Stunde knien. Usw... Ich bin direkt verknallt in. 

Steiermark. 

 
Es fügen sich lustigerweise die Gottheiten z'samm. Sagen wir so: "Wir können  

uns riechen!" Also z.B. "Drahdiwaberl" ist nun auch auf Dvd erwerbbar. Die  

Weltrevolution probt via "Drahdiwaberl" und dessen Chef, STEFAN WEBER!  

Roman&Markus hab ich an dem Tag, wo ich "Drahdiwaberl" im Premieren-Kino  

sah! Die Sonne scheint, "Wir" sind alle erfüllt. 

 

Der LGBT-Pilz ist in voller Erblühung, ist heute in voller Blüte: Manuel  

Millautz hat mich in der Sekunde angerufen und um 18 Uhr wird Rokko Anal  

kommen = Heute ist wie ein Tag, wie Reante meine CLYVIA erblüht sah! 

 

Roman hat heute um 8:40 bei mir angerufen und den Titel des nächsten  

Predigtdienstes angesagt: "Ich bin nur mehr ein Scheinmensch". Helmut Hofer  
ist auch ein Steirer! Und Johannes Mohnschein ist auch ein Steirer!  

Johannes wohnte in dem Zimmer, wo ich tippe, 2 oder 3 Monate bei mir.  

Jetzt muss ich aber zum Essen schreiten, sonst wird es kalt. Mittagessen:  

27:9:10: Buchweizensuppe, Eierteigwaren in Paradeisersaucuce,  Grüner  

Salat, Teller voll Veigen, Zwetschken und Datteln. Mo, 27.9.10, 12:09. 

Mo, 27.9.10, 15:16: Was sag ich denn: die Sonne lockt den Tag heraus! Hannes  

Benedetto Pirchner rief um 12:30 ca. an und kündigte sich für 16 Uhr bei mir  

an. Und ein "Jeansboy des Begräbnisses" fragte an, ob Sir mich besuchen könne? Wir 

sind Gott, Ewigkeit ist http,   Sonne ist gleich  

Tag! 

 

Ich hab im April 2007 ein paar Worte mir notiert über "Theologie der  

Industrie". Und da Hannes Benedetto kommt, werd ich Manuel bitten, die Zeilen  

hier her zu tippen. Ich würde nicht in der Lage sein, sowas exakt  

abzuschreiben. Ich würde herum-erfinden. Also ich übergebe nun die Tastatur  

an Hannes:  Mo, 27.9.10, 15:27. 

Mo, 27.9.10, 16:11: Dies schreibt nun Hannes Benedetto Pircher von mir ab:  

Laßnitzhöhe bei Graz, März 2007. Natürlich, wenn die Menschheit zugrunde  

geht, liegen wir endlos in unseren Gräbern und niemand kann dann mehr an uns  



denken. - Gesagt, getan. Der Satz, den abzutippen Hermes mich bat, IST ins  

Gestionsprotokoll getippt worden. Ich freue mich, daß Hermes mir zugesagt  

hat, zur Präsentation meines Buches "Das Theater des Ritus. De arte  

liturgica" am 4. Oktober 2010 in den Ragnarhof, Grundsteingasse 12, zu  

kommen. Hannes Benedetto Pircher. Mo: 27.9.10: 16:26. 

 

 

 

D I E N S T A G : 

 

28:9:10: 

 

04:33: 

 

"MATHIAS   C M O L I K  mit einem T und einem H" ist 24!  Und ich  

verstummte!!! Der Alleredelste Rokko Anal schleppte diesen Gott zu mir gestern  

(27.9.10) um 18 Uhr mit!!! So geht es Ihnen auch, Duhsub, wenn sie diesen  

Typen zum ersten mal lesen. Vielen Dank Rokko! Ich verstummte! Und ich sass  

seit langem Wortlos da! ES fanden sich keine Worte in mir. Mathias trug so  
kecke Blue Jens und hatte sogar manchesmal an den Arsch-Taschen seine Hände,  

wie es am Beginn der Blue Jeans getragen wurde. Mathias und ich und Rokko  

sassen uns schüchtern drittselbst gegenüber! Das war Kunst, das so einzufädeln.  

Danke, Rokko. 

 

Das hab ich schon lange nicht mehr erlebt.  So ist meine  

Natur-Schüchternheit mein Leben lang! Rokko gibt die Zeitschrift "Rokkos  

Adventures" heraus. Ich würde mich freuen, wenn Rokko diese Zeilen in  

"Rokkos Adventures" stellte. So würde das Publikum meine Schüchternheit 

mitkriegen. Als ich mit Karl Killian selbdritt in der Bildenden Kunst zum  

ersten mal sassen muss die Pause genauso gewesen sein. Mathias ist Fachmann  

für Behindertenbetreuer.  Oh wie gerne wäre ich sein Betreuter. Ich komm in keine  
andere Stufe mehr. 

 

Wenn Augen mich taxieren, ist sofort alles klar. Die General-Illusion ist,  

dass "wir" uns das erhalten wähnen. Sind drum "Heiligsprechungsprozesse"  

doch im Verhältnis rar? Ich hab's eilig und muss mit dem Taxi zu Dr.  

Wilhelm  Aschauer! Ihn würde ich dafür beantragen! Seit ca 20 Jahren  

akkupunktiert Dr. Wilhelm Aschauer  mich unentgeltlich. Die. 28.9.10, 4:14. 

 

Die, 28.9.10, 11:43: Summarisch gab ich Unmengen Geldes heut Vormittag aus.  

1.) 15 Euro für die Hinfahrt zu Dr. Aschauer, 

 

2.) 10 Euro für eine Art Gabelfrühstück im Anker (Kornspitz an Ort und  

Stelle mit Latte und Apfeltasche, und fürs Abendessen wieder einen  

Kornspitz mit Käse mitgenommen für das Abendessen.) 3.) 20 Euro von  

Raiffeisen zuerst zur Schubertapotheke - auch erbetteltes Kraut --- sowas  



summiert sich, liebe Schubert-Apotheke, Danke. Und dann ging‘s weiter ins  

Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern. Wie gesagt: 20 Euro. Dann Viertens:  

7,50 fürs Taxiheimfahren mit dem Mittagessen {Das Mittagessen rastet derweil.) 

 

Lustig war, dass die Granulat-Kräuter aus China sind und der Taxifahrer zur  

Apotheke war aus China. Ich liess Sir an dem "Eisenhut" Kraut riechen. Gruss  

aus der Heimat. 

 

Mittagessen: 28:9:10: Buchweizensuppe, Rapsöl gebackener Fisch,  

Maionnnäse-Kartoffelsalat, Kartoffel-Gemüse, Birne. 

 
Während des akupunktierten Liegens dachte ich über das schlimme Wort  

"Arschtasche" nach und beschloss, es umzutaufen in "Gesäss-Tasche". Als ich  

die Bluejeans kennenlernte, waren es "Gesässtaschen". Sir Mathias pardon. 

 

Heute werd ich mir wider kein Mittagschläfchen leisten, es kommt nun der  

Gentleman von Pro Mente in den versauten Blue Jeans? 

Die Wochen ver-gehen schnell und parallel tu ich, was wir alle tun,  

ver-trotten.  Die, 28.9.10, 12:16. 

Die, 28.9.10, 16:26: Statt "Cherry-Tomaten waren im Kühlschrank kleine,  

haarlose Rettiche. Statt Fisch war heute Schweinswiener. Ich bin voller  

Fehler. Ich tröste mich, dass der Küchenchef alles wird hier mit Rapsöl  

gekocht hat. Die Barmherzigen Schwestern haben sicher auch Schweine-Zucht.  

Heute wurde die Schweins-Kette um ein Glied vermehrt. In Österreich werden  

Schweine mit Kartoffeln (und ich) dick gezüchtet. Gestern waren die Nudeln  

auch aus Kartoffelmehl. Ich werde hier wieder dick. Ich schlafe und mache  

viel zu wenig Bewegung. Allein macht mir nichts Spass. Der Gentleman von Pro  
Mente geht auch in ein anderes Land bald studieren. 

 

Jedenfalls ich habe mit Promente-Gentlemans Hilfe postalisch Wien gewählt.  

Und bei "Gemüse-Michael" um 20 Euro gekauft. Liste: Heidelbeeren,  

Ziegenkäse, 1 Kg. Äpfel, 1 B. Jungzwiebel, Broccoli, Jung-Erbsen, Pfefferoni,  

1 kg. Karotten. Es ist mühsam, für sich allein 107 zu werden. Der Satz der  

Barmherzigen Schwestern baute mich auf: "Den muss Gott lieb haben" als sie  

über mich und mein Hirngeschlagensein laut redeten. <<<<<<<<<< 

Theologie der Industrie: Kartoffel und 107!>>>>>>>>>>>>>>>> 

 

Ich warte auf den nächsten Anruf. Morgen: 40 Sonnentropfen, Frau Göbel um  

14 Uhr (Volkshilfe). Die, 28.9.10, 26:53. 

 
Echten Schafskäse,  
Trikolore Paprika, 
4 Kiwis,  
Cherry-Paradeiser,  
1/2 Kilo Zwetschken,  
1 Bund Jungzwiebeln,  
1 Avocado,  
1 Packung  bio Datteln, 
2 Feigen.  
  
Morgen (Mi. 29.9.10) werd ich Frau Göbel bitten, mir das von Billa - Gumpendorferstrasse 91 zu holen.  



M I T T W O C H : 

 

29:9:10: 

 

06:35: 

 

Hab ich das geträumt oder war es in Realiter? Winzig sind meine Wege. Also  

muss ich es offen lassen. Dazu die Pharma-Industrie mit "Cipralex-10mg", das  

lässt mich nimmer von Mama träumen. Ich bild mir also ein, ich habe einen  

mit glänzenden Jeansknöpfen am Türl gesehen. Zeit wär‘s, dass die Jeans-Mode  

fortschreitet. 
 

Ich denke immer, wenn ich an Bluejeans denke, an die Hochwasserkatastrophe  

in Pakistan. Arche Noa - Bluejeans. Ich z.B. trage Tag und Nacht meine  

Bluejeans, bis ich sie montags um ca. 00:30 wasche. Typisch Bluejeans. In  

meiner Isolation total interessiert, was ich da in meinen Hosen so treibe,  

niemanden. 

 

Ich hatte etliche Träume heute Nacht dank der geschummelten  

Schweins-Schnitzeln. Ich kann doch nicht abgneissen (Genesis) wenn ich  

diagnostiziere, ob es wirklich gebackener Fisch ist? Mea Culpa - wie geht es  

Pakistan?  Mi, 29.9.10, 07:01. 

Am Clawatschweg fand ich immer Zwetschken und am Zwerenzweg bellt immer ein  

Hund, wenn ich mir die Äpfel vom Weg klaube. Beim Klauben ist immer der Arsch  

das höchste, wurde in meiner Kindheit erzählt. Und wenn ich wie heute gerade  

die Lee-Bluejeans anhab, sitzen sie besonders exakt. Und als ich am Weg mir  

die Äpfel klaubte, bellte der Hund zornig und ich ass sie eben zum  
Frühstück. Heuer krieg ich keine Zwetschken. Der Zwerenzweg ist heuer zur  

Zwetschkenzeit wegen einer neuen Stromleitung gesperrt. 

 

Ich muss mir unbedingt wieder Lee-Jeans kaufen. Die sitzen exakt. Da ich  

nicht aufhör zu fressen und die Schwestern mich stropfen und denken ich bin am  

Verhungern, Kauf ich mir eben neue Lee-Bluejeans und lass lieber Pakistan  

hungern. Neue Blue Jeans werden ja schnell streng riechend, wenn du sie Tag  

und Nacht trägst. Ich bin meine eigene Arche Noa. 

 

Es gibt nix neues in meinem Blickfeld. Kolping Leopoldstadt und Kolping  

Favoriten haben eine neue Art von Heimen errichtet, wurde gestern von "Wien  

Heute" vermeldet. Darinnen würde ich dann leben, wenn ich in ein Heim  
müsste. Aber es ist mir alles unmöglich geworden, an-zu-kurbeln. Aber im  

Hinterkopf wüsst ich es. 

 

Alle Welt ist weit entfern, so weit, wie noch nie in meinem Sein. Morgen ist  

Hausärztin und nun geh ich um 40 Sonnentropfen. Baba bis zum Mittagessen. 

 

Wenn Pakistan usw. läse, wie madig ich lebe! Ist das, was ich im  

Gestionieren tippe, das vormalige "beten"? Mi, 29.9.10, 08:54. 



Mi, 29.9.10, 11:48: Die Strafe folgte auf dem Fusse! In der Webgasse war  

eine Baustelle und das Taxi verlangte 8,60, ich hatte aber nur 8,- Euro. UNd  

der Taxifahrer schimpfte mich "du arschloch", als ich ihm anbot, in meiner  

Wohnung das fehlende Geld herunterzuholen. Ich hätte hemmungslos weitere  

fünf Euro heruntergeholt, aber er schrie "Ich stell mich doch mit Dir Arsch  

nicht her!" 

 

Mittagessen: 29:9:10: Frittatensuppe, Linsen, Serviettenknödel, Grüner  

Salat. Die wahre Hölle ist aber dieses Isoliertsein. Lauter Services um mich  

herum. Ich kann mich nur mit Schlafen beruhigen.  Mi, 29.9.10, 12:00. 

Mi, 29.9.10, 15:44: Um 19,46 hat Frau Göbel eingekauft und hat für mich  

staubesaugt&meine Lederjacke&und alles sonst Schmutzige weg-geputzt. 

Ich kann der Fa. Volkshilfe nur danken! dass ich Frau Göbel zugewiesen  

kriegte. Weil ich eben nie Tabletten gegen hohen Blutdruck nahm, steh ich  

nun dreifach hirngeschlagen da! Und ich brauch zu allem Hilfe. 

Am Mi. 13.10.14 Uhr kommt meine Heimat, Frau Göbel, wieder. 

Aus Bonn rief Katalin an und fliegt morgen nach New York. Da ich nicht mehr  

meine ca. Dutzende Nothelfys sonntags aus-gestionieren kann und auf  

Manuel warte, kann ich nur auf diesem Weg Katalin (Butterblume) und New York  
herzliche Grüsse senden. Noch Details des Mittagessen: Es war ENDIVIENSALAT  

und Banane. Und fürs Abendessen plane ich in wenigen Minuten: Kornspitz mit  

Käse und einiges Gemüse. Nun will ich mich mit Gemüse voll stopfen, ach hätt  

ich doch früher Tabletten gegen den Blutdruck genommen. Morgen um 8:30 hab  

ich nun brav Termin bei Frau Hausärztin, Frau Dr. Amtoniette Biach. Mi, 29.9.10, 

16:10. 

 

 

 

D O N N E S T A G : 

 

30:9:10: 

 

02:37: 

 

Kardinal König & Dr. Günther Nenning zeugten mich, das Sperma waren so  
nebenbeiige Worte! Ich las alle Zeitungen, deren ich habhaft werden konnte.  

Nun werde ich verdummt mit Unmengen Kartoffeln. König sagte (nicht hat er das  

geschrieben) er ässe nie Kartoffel, "Kartoffeln lasse er den anderen". Das  

ist Sperma, nach dem ich mein Leben lang lechzte. Und ich war immer gierig  

nach Linsen, Fisolen und Bohnen. Heute gab’s wieder einmal Linsen. Und ich  

träumte, dass ich Tatort sah. Ich wurde im Traum neugierig, wo ich das sah?  

Und drehte mich um und sah "Tatort" an der Wand. Ohne Ton konnte ich dem  

folgen. Der Krimi handelte von "iphone“. Und von der neuen Computer-Technik, dass 

du mit einem Stift händisch alles schreiben kannst und es dann in perfekter 

Schreibmaschinenschrift dir ausdrucken kannst. Ich kann das natürlich nicht. Aber 

ich hab Frau Göbel gebeten (mit Kuli dazu geschrieben), mir auch "Oliven" zu 



bringen. Aber ich konnte es dann nicht mehr selber lesen: Oliven. Das und die 

Linsen waren der Grund des Traumes denke ich. Ich könnte auch das "Essen auf 

Rädern" kriegen. Aber dann geh ich gar nimmer und bin tot. Also, was soll ich tun, 

als täglich Kartoffel mit grünem Salat oder wieder dick und schneller tot? Dieser 

tägliche Essenshol-Kilometer ist lebens-notwendig!!! Ich kauf mir halt grössere  

Lee-Jeans. Es schaut mich eh niemand an. Im Grab noch weniger wer. Noch kann  

ich meine Telefonnummern publizieren. Wer schaut schon samstags um 22:45  

"TW1"? Morgen ist in meinem Kalender erst Halbmond.  Die Made im Speck wird  

auch blad. Werd ich nun zum 4. Male blad? Hier her würd ich alles  

gestionieren. Jede Fliege!!! Die Grüne Partei hab ich gottseidank schon für  

Wien gewählt, aber das gestrige Interview mit der Wiener Grünen-Sprechin war  
nicht das Meine. Politik ist nicht das Meine Religion ist nicht das Meine.  

Was ist das Meine? So wie KARTOFFEL verblöden, so verblödet der Umgang mit  

Journalistys Plotikys! Ich wählte grün, weil Univ. Prof. VAN DER BELLEN  

Wiener Listenführer ist. Es gibt so wenig Fisolen und Linsen in der Politik.  

Do, 30.9.10, 3:24. 

 

Do, 30.9.10, 06:10: "Fürchte den Leser auch nur eines Buches" war ein  

Sprichwort im alten Rom. Das wegen des Bösen zum vorigen Protokoll. Der  

grossartige Van der Bellen hat eben alles was nur nötig war um klug zu  

werden. Und "ich" hätte auch nur Hauptschule und Charisma. Wenn ich  

vorgeführt werde, steh ich erbärmlich nun da mit meinem zu dumm sein, mich  

klug zu ernähren. Kardinal König hatte einen Haushalt und zwang sich jede  
Woche einen weiten Weg zu gehen. Die grüne Bewegung ist generell nun die  

meine. Allein weil sie immer weniger Stimmen kriegen wird. Da bin ich ein  

Automat beim Wählen: Wenn der Wiener faschistoide Zug los lieht, bin ich  

immer anderer Meinung, automatisch. Und wenn Zeitungen ins  

Mehrheitsfahrwasser wollen - ja - ich höre nur mehr Ö1. Was soll ich tun?  

Oft kann ich nicht einmal mehr des Falters Titelbild enträtseln, so schwach  

ist mein Hirn. Doch so wie ich das Kilometer-gehen lebensnotwenig erachte,  

dank ich dem Falter dass sie mich radebrechen lassen. Vielleicht sollte es  

nun "Phettbergs RADEBRUCH" lauten???  Liebe Roman&Markus, bitte titelt einmal  

zumindest, vielleicht springt der "Falter" drauf an???  Damit die Lesys  

wissen, wie hinnig UND nötig es mir wäre. Doch meine Lesys sind viel klüger  

als ich sowieso. Allein dass ich auf der Seite sein darf!!! Im 20. Jahr  
lauft mein Radebruch schon.  Predigtdiensten heisst generell  

rade-ge-brochen. Allein wer den Mut aufbringt, einen Satz zu schreiben... 

 

Nun muss ich zur Hausärztin. Do, 30.9.10, 06:35. 

Frau Dr. Antoinette Biach war mit meinen Blutwerten zufrieden: 130:65 Puls:  

65. Nächster Termin: Do: 13.10.10. 

 

Absolut nichts weiss ich vom Mittagesen zu berichten: Do:30:9:10:  

Nudelsuppe, weisse Sauce mit 4 hellen Knödeln und unbekanntem Salat. Ich  

plane eine Birne zum Dessert.  Nicht einmal die Salatblätter kann ich  

definieren. Ich weiss nur, es war kein Fleisch, aber vielleicht enthält das Ding  



Mark? Ich lass es mir gut schmecken. Keine Termine mehr im dieser 39.  

Kalenderwoche!  Do, 30.9.10, 11:33. 

Do, 30.9.10, 13:50: Die Birne ist Geschichte! Mittag ist geschlafen, heute  
hat das Taxi wieder normal ca. 6,70 Euro gekostet. Ich steck mir immer 7,50  

Euro ein und was vom Gabelfrühstück überbleibt ist dann Trinkgeld.  Do, 30.9.10, 

13:56. Bild mir ein, solche kleine helle Knödel in weisser Sauce  

hatte ich schon einmal und nannte es damals: "Nudelsuppe, Kräuterknödel in  

weisser Sauce, Grüner Salat".  Do, 30.9.10, 14:02. 

Do, 30.9.10, 17:30: Gini und ich waren einmal in der Pfarre St. Hemma. Sie  

war Kind und ich bereits Pastoralassistent, stellte sich heute heraus. Denn  

Gini, die Regie führte in "Transkatholische Vögel". Darum weiss ich jetzt,  

warum sie so innig, als sie den Adler darstellte, so innig das Wort "ich  

gete" sagte. So innig hab ich noch nie das Tätigkeitswort gehört. 

 

Gini hat mir auch eine Kopie des Stückes "Transkatholische Vögel" gebracht  

und mitgeteilt, sie übersiedle am Sonntag in einen anderen Bezirk. Die  

Mailadresse und Telefonnummer bleibt gleich. Ich werde an McGoohan den Film  

weitersenden, damit "alle Welt" mich archiviert kriegen kann, Übertreibung.  

Aber wenn schon versterben dann ein bissl in Erinnerung bleiben. Gini hat  
sich's zu Brauch gemacht, das Gestionsprotokoll sonntags zu lesen. Dies also  

wird weiter uns bei-ein-anderhalten. Wir katholischen Vögel, wir transigen. 

 

A propos trans: Bischof Erwin Kräutler kriegt heuer, bzw. heute, einen  

der 4 "Alternativen Nobelpreise".  Do, 30.9.10, 17:48. 

 

 

 

---------------------------------------------------------------------------- 

------------------------------------------------ 

Wort fügte sich zu Wort und so entstand im Duett mit McGoohan die Phettberg - 

Gestion. Es wurde also am 21.11.07 gegründet. So webt sich wahrscheinlich alles 

Erdreich und wurde zur Fülle? 

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>><<<<<<<<<<<<<<<< 

 
Gestion wird in der Regel jeden Sonntag um 17 Uhr upgedatet! 

 

 

 

 


